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Die Bayerische Ehrenamtskarte - 

eine Karte, viele Vorteile!

Dann holen Sie sich die Bayerische Ehrenamtskarte! 

Mit ihr erhalten Sie bei mehr als 5000 Stellen in ganz Bayern 
vergünstigte Eintritte und Rabatte: bei Staatlichen Schlössern 
und Burgen, in Freizeitparks und Museen, bei Kultur- und 
Sportveranstaltungen, beim Einkaufen und Ausgehen.

Sie engagieren sich seit mehr als 2 Jahren mindestens 5 Stunden 
pro Woche ehrenamtlich bei der Feuerwehr, im Rettungsdienst, 
im Sport- oder Gartenbauverein, in einer sozialen Einrichtung 
oder Initiative, in einem Kultur- oder sonstigen Verein?

Ansprechpartner:

Freiwilligenagentur im Landkreis Regensburg
Koordinierungszentrum Bürgerschaftliches Engagement
Altmühlstraße 3, 93059 Regensburg
Telefon: 0941 4009-305, -638, -414
freiwilligenagentur@lra-regensburg.de

www.freiwilligenagentur.landkreis-regensburg.de
Dieses Projekt wird aus Mitteln des Bayerischen Staatsministeriums für
Arbeit und Soziales, Familie und Integration gefördert.
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Liebe Feuerwehrkameradinnen und 					  
Feuerwehrkameraden,

das Jahr 2018 mit seinem heißen und trockenen Sommer und der verkehrlich 
angespannten Situation auf den Straßen im Landkreis hat unsere rund 7.000 
aktiven Feuerwehrfrauen und –männer sehr beschäftigt. Insbesondere im 
Juli und August wurden etliche kleinere Brände in Wäldern und auf Freiflä-
chen gelöscht und fast den gesamten August Waldbrandbeobachtungsflüge 
durchgeführt. Selbst zum Herbstbeginn war noch keine Ruhe eingekehrt, da 
Mitte Oktober ein größerer Waldbrand bei Bernhardswald noch einmal viele 
Einsatzkräfte forderte. Insgesamt kam es in 2018 zu über 5.000 Einsätzen 
und damit mehr als im Jahr 2016, als wiederholt Starkregen den Landkreis 
heimsuchte. Wieder einmal haben unsere Wehren 2018 bewiesen, dass auf 
sie dank ihrer hervorragenden Ausbildung und Einsatzbereitschaft – egal, in 
welcher Lage - immer Verlass ist.

Um professionelle Hilfe leisten zu können, sind unsere Wehren auch auf eine 
gute technische Ausstattung angewiesen. Groß war 2018 deshalb die Freude, als der lang erwartete Einsatzleitwagen für die 
Unterstützungsgruppe endlich ausgeliefert wurde. Er ist nach einigen Anfangsschwierigkeiten seit Oktober nun voll einsatzfä-
hig. Für den Standort Regenstauf wurde zudem ein neuer Abrollbehälter Sonderlöschmittel angeschafft. Das dafür benötigte 
Trägerfahrzeug haben der Markt und der Landkreis gemeinsam finanziert.

Für dieses Jahr ist die Anschaffung einer Absetzmulde sowie eines Abrollbehälters Wasser am Standort Schierling geplant, 
der aber voraussichtlich erst in 2020 geliefert werden kann.

Beim Ausblick auf das vor uns liegende Jahr stimmt mich sehr optimistisch, dass die Jugendarbeit in unseren Wehren unver-
ändert einen hohen Stellenwert einnimmt. 173 Jugendgruppen gibt es in 176 Feuerwehren und auch die Zahl der Kinderfeu-
erwehren ist auf aktuell 23 leicht angestiegen. Diese Nachwuchskräfte sind für die Zukunft unserer Wehren von ganz ent-
scheidender Bedeutung. Mein Dank gilt daher allen Betreuerinnen und Betreuern, die sich in den Jugend- und Kindergruppen 
engagieren und dort das „Feuer“ für ein Engagement in der „großen“ Wehr legen. 

Ganz herzlich bedanke ich mich bei allen Mitgliedern unserer Freiwilligen Feuerwehren für ihre stets selbstlose Hilfeleistung 
und ihre ständige Einsatzbereitschaft. Ein herzliches Vergelt`s Gott richte ich auch an deren Familien. Denn ohne deren tat-
kräftige und verständnisvolle Unterstützung wäre die zeitaufwändige ehrenamtliche Tätigkeit ihrer Angehörigen in der Wehr 
oft nicht möglich.

Für die anstehenden Einsätze im Jahr 2019 wünsche ich allen Feuerwehrdienstleistenden alles Gute und stets eine gesunde 
Rückkehr!

Ihre Landrätin

Tanja Schweiger
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Sehr verehrte Leserinnen und Leser,
liebe Feuerwehrkameradinnen und -kameraden!

Viele Freiwillige Feuerwehren feierten in diesem Jahr  ihr 150-jähriges Beste-
hen. Doch bei diesen Feiern sollte man nicht außer Acht lassen, dass es ja nur 
deshalb zu diesen Jubiläumsfeiern kommt, weil es immer wieder Bürger in 
den Freiwilligen Feuerwehren gab, die bereit waren, das Ehrenamt „Feuer-
wehr“ mit ganzem Herzen zu übernehmen.

In der Vergangenheit haben die Feuerwehren die ihnen zugesprochenen 
Aufgaben mit Bravour erfüllt.

Ist die Zukunft in gleicher Analogie zu sehen wie die Vergangenheit oder müs-
sen wir uns nicht intensiv Gedanken über den Fortbestand der Freiwilligen 
Feuerwehr machen?

Unsere Gesellschaft hat sich in den vergangenen Jahrzehnten  kontinuierlich 
verändert, haben wir uns im Feuerwehrbereich in gleicher Weise diesen 
Veränderungen angepasst? Das Anforderungsprofil der Feuerwehr von vor 
30 Jahren ist mit dem Anforderungsprofil von heute nicht mehr vergleichbar. 
Meines Erachtens haben wir hier noch einen kleinen Nachholbedarf.

Hier sind sicherlich alle gefordert, Verwaltung, Politik und auch die Feuerwehren selbst. Man muss die Jugendlichen für den 
Feuerwehrdienst begeistern, d.h. die Organisation muss stimmen, die Ausrüstung muss dem Stand der Technik entsprechen 
und auch die Gerätehäuser müssen dem Raumbedarf einer zukunftsorientierten Feuerwehr genügen. 

Um Jugendliche für den ehrenamtlichen, strapaziösen Feuerwehrdienst zu begeistern, reicht der altbekannte Standard nicht 
mehr aus, hier muss in Zukunft etwas mehr angeboten werden.

Die Leistungen unserer Freiwilligen Feuerwehren im Landkreis Regensburg sind enorm, über 5000 Einsätze mussten im Jahr 
2018 bewältigt werden, teilweise wurden einzelne Wehren zwei bis dreimal am Tag alarmiert. Das heißt, dass im Landkreis 
Regensburg im Durchschnitt 13 Einsätze pro Tag gefahren werden müssen.

Wir können uns noch glücklich schätzen, dass die Tagesalarmsicherheit derzeit kein Problem darstellt. Die steigenden Zahlen 
im Jugendbereich stimmen mich für die Zukunft zuversichtlich.

Ich danke allen Feuerwehrfrauen und -männern für ihren ehrenamtlichen und unentgeltlichen Dienst, den sie während des 
ganzen Jahres leisten. Dieser Dank gilt im Besonderen auch den Arbeitgebern für die Freistellung unserer Feuerwehrdienst-
leistenden für Ausbildungsveranstaltungen und Einsätze. Mein großer Dank gilt Frau Landrätin Tanja Schweiger für ihr per-
sönliches Engagement und ihre Unterstützung für die vielfältigen Belange des Feuerwehrwesens sowie den Mitgliedern des 
Kreistages, den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern im Landratsamt Regensburg für die sehr gute Zusammenarbeit.

Ein herzliches Dankeschön allen Kommandanten, Vorständen, Fachausbildern, den Mitgliedern des Verbandsausschusses 
sowie den Kameraden der Kreisbrandinspektion für die hervorragende und konstruktive Zusammenarbeit. Dies gilt auch den 
Bürgermeisterinnen und Bürgermeistern unser Städte, Märkte und Gemeinden, den Kolleginnen und Kollegen der Polizeiins-
pektionen und allen Mitgliedern der verschiedenen Hilfsorganisationen, der Rettungsdienste und des Technischen Hilfswerkes. 

Der Brandschutz ist eine Aufgabe der ganzen Gesellschaft – jede Bürgerin, jeder Bürger, die Verwaltungen, die Politik und die 
Wirtschaft sind im Boot und können einen bedeutenden Beitrag leisten. Ich würde mich freuen, wenn wir mit unserer Infor-
mationsbroschüre auch Sie / Euch für die Mitarbeit in einer unserer Jugend- oder Freiwilligen Feuerwehren als Feuerwehr-
kameradinnen / -kameraden oder als Unterstützer und Sponsor begeistern oder gewinnen können.

Unseren Förderern und Sponsoren möchte ich an dieser Stelle im Besonderen danken. Denn nach wie vor kann die Herausga-
be unserer „Kreisfeuerwehrverbandszeitung“ nur durch die Inserate zahlreicher Firmen ermöglicht werden.

Ich bitte Sie, liebe Leserinnen und Leser, bei Ihren Einkäufen diese Firmen zu berücksichtigen.

Ihr 

					   

Kreisbrandrat und Kreisvorsitzender
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Kreisfeuerwehrverband Regensburg

stellv. Kreisverbandsvorsitzender
Kommandant

Manuel Odwody
Feuerwehr Neutraubling

stellv. Kreisverbandsvorsitzender
Vorsitzender

Armin Schneider
Feuerwehr Rosenhof-Wolfskofen

Schatzmeisterin

Andrea Schmid
Feuerwehr Mintraching

Schriftführer
Kreisbrandmeister
Siegfried Engl

Feuerwehr Wörth an der Donau

Kreisjugendwart
Kreisbrandmeister
Fabian Kaptein

Feuerwehr Barbing

Kreisfrauenbeauftragte
Kreisbrandmeisterin

Daniela Stadlbauer
Feuerwehr Rosenhof-Wolfskofen

Führungskräftevertreter Nord
Kreisbrandmeister

Andreas Rockinger
Feuerwehr Wenzenbach

Führungskräftevertreter Süd
Kreisbrandmeister

Johann Hopfensperger
Feuerwehr Pentling

Führungskräftevertreter West
Kreisbrandmeister
Johannes Nigl
Feuerwehr Frauenberg

Führungskräftevertreter Ost
Kreisbrandmeister

Georg Koller
Feuerwehr Pfatter

Kommandantenvertreter Süd
Kommandant

Anton Pfeiffer
Feuerwehr Illkofen

Kommandantenvertreter Nord
Kommandant

Martin Baumstark
Feuerwehr Diesenbach

Kommandantenvertreter West
stellv. Kommandantin
Martina Stiegler
Feuerwehr Kleinprüfening

Kommandantenvertreter Ost
Kommandant

Raimund Froschhammer
Feuerwehr Aufhausen

Vorsitzendenvertreter Nord
Vorsitzender

Johann Schmailzl
Feuerwehr Hauzenstein

Vorsitzendenvertreter Süd
Vorsitzender

Michael Winter
Feuerwehr Neutraubling

Vorsitzendenvertreter West
Vorsitzender

Josef Baldauf
Feuerwehr Beratzhausen

Vorsitzendenvertreter Ost
Vorsitzender

Hermann Knieling
Feuerwehr Pfatter

Fachbereich 1
Fahrzeuge, Geräte, Ausrüstung, 

Dienstkleidung
KBI Wilfried Hausler

Fachbereich 2
Vertragswesen, Steuern, 

Versicherung
KBI Bernhard Ziegaus

Fachbereich 3
Ausbildung, Lehrmaterial, 

Weiterbildung
KBI Johann Bornschlegl

Fachbereich 4
Vorbeugender Brand- und

Umweltschutz, Gefahrenschutz
KBI Günter Schöberl

Fachbereich 5
Katastrophenschutz, Einsatz, 

Zivilschutz
KBI Thomas Diez

Fachbereich 6
Öffentlichkeitsarbeit,

Archivwesen, Homepage
KBM Simon Scheck

Fachbereich 7
Datenverarbeitung,

Kommunikation, ILS, Funk
KBI Schöberl / KBM Scheck

Fachbereich 8
Ärztl. Dienst, Sozialwesen,

Seelsorge im Fw-Dienst
KFA Kriele / KFS Schmidt

Fachbereich 9
Brandschutzerziehung, 
Brandschutzaufklärung

KBI Bernhard Ziegaus

Fachbereich 10
Frauenarbeit

KBM Daniela Stadlbauer

Fachbereich 11
Wettbewerbe

KBM Johann Hopfensperger

Fachbereich 12
Jugendarbeit

KBM Fabian Kaptein

Kreisfeuerwehrverbandsausschuss

Fachbereiche im Kreisfeuerwehrverband

M i t g l i e d  i m

Kreisbrandinspektor
Bezirk Nord

Thomas Diez
Feuerwehr Regenstauf

Kreisbrandinspektor
Bezirk Süd

Wilfried Hausler
Feuerwehr Schierling

Kreisbrandinspektor
Bezirk West

Bernhard Ziegaus
Feuerwehr Hemau

Kreisbrandinspektor
Fachaufgaben

Günter Schöberl
Feuerwehr Tegernheim

stellv. Kreisverbandsvorsitzender
Kreisbrandinspektor

Johann Bornschlegl
Feuerwehr Wörth an der Donau

Kreisverbandsvorsitzender
Kreisbrandrat

Wolfgang Scheuerer
Feuerwehr Dallackenried

Gründung des Kreisfeuerwehrverbandes am 28.05.1876 in 
Mintraching
1938 Auflösung des Kreisfeuerwehrverbandes durch die 
Nationalsozialisten per Gesetz
Wiedergründung des Kreisfeuerwehrverbandes   
am 17.04.1996 in Pentling
Vorsitzende:
1876 - 1912  Bezirksfeuerwehrvertreter Laubender Conrad  
  (Feuerwehr Wörth an der Donau)
1915 - 1927  Bezirksfeuerwehrvertreter Pleyer Franz 
  (Feuerwehr Mintraching)
1933 - 1938  Bezirksfeuerwehrvertreter Zelzner Johann 
  (Feuerwehr Regenstauf)
1996 - 2014  Kreisbrandrat Knott Waldemar 
  (Feuerwehr Pettendorf)
2014 -  dato  Kreisbrandrat Scheuerer Wolfgang 
  (Feuerwehr Dallackenried)
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Brandschutzerziehung und Brandschutzausbildung

IMPRESSUM:
Herausgeber: Kreisfeuerwehrverband Regensburg e. V.	

Verantwortlich: KBR Wolfgang Scheuerer	

Redaktion: KBI Günter Schöberl, KBM Simon Scheck,	
KBM Siegfried Engl, KBM Daniela Stadlbauer, 	
stellv. Kommandant Oliver Strauß, Karl-Heinz Merl,
Daniel Weitzer	

Erscheinung: 1 x jährlich

Fotos: Archiv der Feuerwehren im Landkreis Regensburg
Druck: Erhardi-Druck GmbH, Regensburg
Alle Rechte vorbehalten:
Gestaltung und Inhalt sind urheberrechtlich geschützt.
Nachdruck oder Auszug nur mit Genehmigung des
Kreisfeuerwehrverbandes Regensburg.
DANKE!
Der Kreisfeuerwehrverband Regensburg bedankt sich bei
allen Firmen für die Schaltung ihrer Anzeigen. Dadurch wird
es ermöglicht, dieses Infoheft kostenlos herzustellen und zu
verteilen.

Neue Ausbildungskoffer für die Brandschutzerziehung und Brandschutzausbildung 
im Landkreis Regensburg
Brandschutzerziehung ist ein sehr wichtiges Thema das uns alle 
angeht, wie die Statistik der Bayerischen Landesbrandversiche-
rung AG aus dem Jahr 2010 zeigt.

Demnach wurden 1999  von Kindern bis 6 Jahren 57 Brandstif-
tungen und von 6 – 14 Jahren 108 Brandstiftungen verzeichnet. 
Das waren insgesamt  164 Kinderbrandstiftungen mit einer 
Schadenshöhe von rund 4.888000,– €.

Dem gegenüber wurden 2009  von Kindern bis 6 Jahren 2 Brand-
stiftungen und von 6 – 14 Jahren 3 Brandstiftungen verzeichnet. 
Das waren insgesamt   5 Kinderbrandstiftungen mit einer Scha-
denshöhe von rund 144.074,– €.

Vom Landesfeuerwehrverband wurde für die Brandschutzerzie-
hung ein großer blauer Koffer entwickelt und mit Unterstützung 
der Versicherungskammer Bayern jedem Landkreis ein Exemplar 
zur Verfügung gestellt. Es befand sich eine analoge Telefonanlage und verschiedenes Ausbildungsmaterial,Handpuppe, CD`s und DVD`s 
darin. 2009 kam dann ein weiterer Koffer für die Grundschule.

Nachdem diese sehr sperrig und auch teilweise überholt war, wurde nun das Ausbildungsmaterial neu zusammengestellt in einem 
Pilotenkoffer unter-   gebracht. Es ist auch ein Ordner „Alles über Feuer und Rauch“ vorhanden, wo beschrieben ist, wie die Ausbildung 
durchzuführen ist und viele Tipps   bei der Brandschutzerziehung.

Aus der analogen Telefonanlage wurde nun eine kompakte Digitalanlage die separat in einen praktischen Koffer eingebaut wurde. Nun 
braucht nur noch der Koffer geöffnet, der Stecker in die 230 V – Steckdose gesteckt werden und schon ist die Anlage betriebsbereit.

Wieder wurde mit Unterstützung der Versiche-
rungskammer Bayern jedem Landkreis ein Koffer 
mit Telefonanlage überlassen.

Um alle interessierten Feuerwehren bedienen zu 
können, die Brandschutzerziehung im Kindergar-
ten, in der Grundschule oder auch in der eigenen 
Kinderfeuerwehr durchführen wollen, wurden 
2018 vom Kreisfeuerwehrverband Regensburg 
3 weitere Koffer beschafft und an die Kreisbran-
dinspektoren übergeben. Somit hat jeder der 4 
Inspektionen einen Koffer zur Verfügung.

Nun kann sich jede Feuerwehr bei Bedarf an 
ihren zuständigen KBI wenden und diesen für die 
Zeit der Ausbildung ausleihen.

Natürlich steht bei Engpässen noch der alte Koffer zur Verfügung und kann sich bei Bedarf vom Fachbereichsleiter KBI Bernhard Ziegaus 
ausgeliehen werden.

Wir wünschen allen Feuerwehren viel Spaß bei der Ausbildung und natürlich viele Interessierte für den Nachwuchs in euren Feuerweh-
ren.



... KLEINE KÜNSTLER
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Malwettbewerb 2018



... KLEINE KÜNSTLER
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Ausfl ug der      
Kinderfeuerwehren 
in den Bayern Park
Zum ersten Mal fand im Land-
kreis Regensburg ein eigener 
Ausfl ug für Kinderfeuerweh-
ren statt . Am 28. April 2018 
fuhren insgesamt 206 Teil-
nehmer mit vier Bussen aus 
dem ganzen Landkreis nach 
Reisbach in den Bayern Park. 
Bei bestem Wett er konnten 

die kleinsten Nachwuchskräft e der Feuerwehr einen tollen Tag 
mit ihren Betreuern erleben. 

Spiel ohne Grenzen in Gebelkofen
Am Samstag, den 23. Juni 2018 waren die Jugendfeuerwehren 
des Landkreises Regensburg nach Gebelkofen zum Spiel ohne 
Grenzen eingeladen. Der Kreisjugendwart und der Arbeitskreis 
Jugend hatt en eine Vielzahl von Spielen vorbereitet, bei denen 
der Spaß im Vordergrund stand. Das Ziel für die Gruppen war es, 
bei den einzelnen Stati onen die meisten Punkte zu erreichen. 
Zu der Gruppe, die aus fünf Personen bestand, gehörte auch 
eine Persönlichkeit aus dem Ort, die bereits über 18 Jahre alt 
ist. Bekanntester Teilnehmer war der Erste Bürgermeister der 
Gemeinde Obertraubling, Rudi Graß, der für die Feuerwehr 
Obertraubling angetreten ist. Bei Spielen wie zum Beispiel einem 
Wassertransport mit Hindernissen, Gummisti efelweitwerfen 
oder Armaturenfi gur hatt en die Jugendlichen eine schöne Zeit 
und jede Menge Spaß. Zum ersten Mal im Landkreis wurde das 
Spiel ohne Grenzen für Kinder- und Jugendfeuerwehren ge-
meinsam ausgetragen. 58 Kinder- und Jugendgruppen mit 290 

• Natrium- und kochsalzarm

• Empfehlenswert zur Zubereitung   
 von Babynahrung

• Mindestens 5000 Jahre alt, daher   
 frei von jeglichen Umwelteinflüssen

• Sehr fein und weich im Geschmack

• Ideales 2 zu 1 Verhältnis von        
 Calcium und Magnesium

STEPHANIE BRUNNEN
Natürliches Mineralwasser

 

LABERTALER
Stephanie Brunnen Naturell
(Gesamturteil)

sehr gut
Ausgabe 04/2013

STEPHANIE BRUNNEN
Natürliches Mineralwasser

Zur Zu-
bereitung von  
Babynahrung  
bestens ge-
eignet! l a b e r t a l e r . d e

... Natur von ihrer 

besten Seite!

Wahl des Kreisjugendsprechers
Am 06. Februar 2018 fand im Feuerwehrgerätehaus Oberpfraundorf die Wahl zum Kreisjugendsprecher statt . Sti mmberechti gt waren 
die 31 Jugendsprecher der Mitgliedsfeuerwehren im Kreisjugendring Regensburg. Der Kreisjugendsprecher vertritt  die Interessen der 
Jugendlichen im Arbeitskreis Jugend der Feuerwehren des Landkreises sowie bei Veranstaltungen des Kreisjugendrings und Fachaus-
schüssen für die Jugendarbeit innerhalb der Feuerwehr. Zum Kreisjugendsprecher wurde Thomas Bauer von der Freiwilligen Feuer-
wehr Wenzenbach wiedergewählt und absolviert somit seine zweite Amtszeit, die zwei Jahre beträgt. 

Skifahrt nach Söll in das Skigebiet „Hohe Salve“ 
Am 24. Februar 2018 fand der traditi onelle Skiausfl ug der Jugendfeuerwehren des Landkreises 
statt . Ziel war in diesem Jahr das Skigebiet „Hohe Salve“ in Söll (Österreich). 370 Teilnehmer mit 
Betreuern aus dem ganzen Landkreis fuhren in acht Bussen an einem Samstagmorgen nach Öster-
reich. Bei herrlichstem Sonnenschein konnten alle einen wunderschönen Tag im Schnee verbrin-
gen, egal ob auf den Skiern, den Snowboards oder auf dem Schlitt en. Besonders beliebt ist dieses 
Skigebiet auch für die Schlitt enfahrern, da es hier eigens ausgewiesene Rodelpisten gibt. 

Jugendakti onstag in Wiesent 
Am 16. September 2018 wurde in Wiesent ein Jugendakti onstag als landkreisweite Veranstaltung für Kinder- und Jugendfeuerwehren 
abgehalten. Der Jugendakti onstag war die offi  zielle Eröff nung der Akti onswoche der Feuerwehren im Landkreis Regensburg. Eingela-
den waren hier alle Kinder und Jugendlichen mit ihren Eltern und Großeltern aus dem Landkreis, egal ob sie bereits Mitglied bei einer 
Feuerwehr sind oder nicht. Mit über 2000 Besuchern war der erste Jugendakti onstag im Landkreis Regensburg ein voller Erfolg. An 
diesem Tag wurden von den Kreisbrandmeisterbezirken verschiedene Spielstati onen aufgebaut, sodass Kinder und Jugendliche einen 
ungezwungenen Tag mit vielen Att rakti onen erleben durft en. Auf dem Programm standen unter anderem Geschicklichkeitsspiele, ein 
Menschenkicker, Bubble-Ball, Kinderschminken, Raumabsuche mit der Wärmebildkamera, Bierkistenstapeln mit der Drehleiter, ein 
Bobby-Car-Rennen und noch viel mehr. Ein ganz besonderer Dank gilt der Gemeinde Wiesent mit 1. Bürgermeisterin Elisabeth Kerscher 
und der Freiwilligen Feuerwehr Wiesent für die großarti ge Unterstützung bei der Planung, Organisati on und Vorbereitung der Veranstal-
tung, sowie den Feuerwehren des KBM-Bezirk Ost 2 für die Übernahme der Verpfl egung bei der Veranstaltung. Auf diesem Wege dürfen 
wir uns noch einmal bei allen Gästen für ihr Kommen ganz herzlich bedanken. Neben den Landkreisführungskräft en waren auch der 
Landesjugendfeuerwehrwart Heinrich Scharf und der Vorsitzende des Bezirksfeuerwehrverbands Fredi Weiß anwesend. 

Jugendwartt ag in Barbing
Am Mitt woch, den 10. Oktober 2018 waren alle Jugendwarte des 
Landkreises Regensburg in den Rathaussaal nach Barbing zum 
dritt en Jugendwartt ag des Landkreises eingeladen. Als Referent 
konnte Daniel Brunner, Lehrkraft  der Staatlichen Feuerwehrschule 
Regensburg gewonnen werden, der auf spielerischer Art und Weise 
die Jugendwarte in Rechtskunde schulte, nachdem Kreisjugendwart 
Fabian Kaptein Aktuelles aus der Arbeit der Jugendfeuerwehren im 
Landkreis vorstellte. 127 Jugendwarte sind der Einladung gefolgt 
und haben sich hier Informati onen für die Ausbildung ihrer Jugend-
lichen und ihren Aufgabenbereichen geholt. Wir dürfen uns bei m 
Referenten und Mitwirkenden sehr herzlich bedanken. 

Jugendwartversammlungen auf KBI-Ebene
Auch im Jahr 2018 fanden wieder die Jugendwartversammlungen auf Kreisbrandinspekti onsebene im November statt . Nach der 
Begrüßung durch den jeweiligen Kreisbrandinspektor und den Grußworten des Kreisbrandrates Wolfgang Scheuerer wurde durch den 
Kreisjugendwart Fabian Kaptein ein Rückblick auf das Jahresprogramm 2018 der Jugendfeuerwehren im Landkreis gehalten. Im An-
schluss wurde das Jahresprogramm für 2019 vorgestellt, sowie verschiedene aktuelle Jugendthemen angesprochen. Zudem hatt en die 
Jugendwarte bei dieser Gelegenheit die Chance, mit den anderen Jugendwarten in ihrem Inspekti onsbereich ins Gespräch zu kommen 
sowie gegenüber der Landkreisführung Wünsche und Probleme anzusprechen. 

Teilnehmern stellten sich dem Wett bewerb. Die Erstplatzierten 
erhielten einen Pokal, gesti ft et von Landkreisführungskräft en. 
Erster wurde in der Altersklasse Jugendfeuerwehr die Jugend-
gruppe aus Aufh ausen. Bei den Kinderfeuerwehren konnte die 
Kindergruppe aus Thalmassing den Pokal für den ersten Platz in 
Empfang nehmen. Ein ganz besonderer Dank gilt der Gemeinde 
Obertraubling und der Feuerwehr Gebelkofen für die großarti ge 
Unterstützung bei der Vorbereitung, Durchführung und Verpfl e-
gung der Veranstaltung.             

Deutsche Jugendleistungsspange in  
Obertraubling

Alle zwei Jahre wird im Landkreis Regensburg den Jugendgrup-
pen die Möglichkeit gegeben, die Deutsche Jugendleistungs-
spange abzulegen. Am Samstag, den 14. Juli 2018 hatt en die 
Jugendgruppen des Landkreises wieder die Gelegenheit, am 
Sportgelände in Obertraubling dieses besondere Abzeichen in 
der Jugendfeuerwehr zu erlangen. Angetreten sind insgesamt   
21 Jugendgruppen aus dem Landkreis. Die Jugendlichen mussten 
in Zusammenarbeit als Gruppe fünf verschiedene feuerwehr-
technische und sportliche Aufgaben erfüllen, bei denen sie von 
0-4 Punkte erzielen konnten, wobei in keiner einzelnen Disziplin 
eine sogenannte Nullwertung abgelegt werden durft e. In der 
Gruppe musste im feuerwehrtechnischen Teil eine 120 Meter 
C-Schlauchleitung ohne Verdrehung verlegt und ein Löschangriff  
absolviert werden. Im sportlichen Teil waren die Jugendgruppen 
im Kugelstoßen und Staff ellauf gefordert, ehe sie bei der Fragen-
beantwortung noch ihr Allgemein- und Feuerwehrwissen zeigen 
durft en. Ein ganz besonderer Dank gilt der Freiwilligen Feuer-
wehr Obertraubling für die großarti ge Hilfe bei der Vorbereitung, 
Durchführung und der Verpfl egung für diese Veranstaltung. Auch 
Landräti n Tanja Schweiger ließ es sich nicht nehmen, persönlich 
bei dieser Veranstaltung dabei zu sein. 
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meinsam ausgetragen. 58 Kinder- und Jugendgruppen mit 290 
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Menschenkicker, Bubble-Ball, Kinderschminken, Raumabsuche mit der Wärmebildkamera, Bierkistenstapeln mit der Drehleiter, ein 
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Miss Feuerwehr im Landkreis Regensburg

Steckbrief:
Vorname:  Veronika
Nachname:  Lautenschlager
Spitzname:  Vroni
Wohnort:  Regenstauf 
Geburtsdatum:  19.06.1998
Geschwister:  3 ältere Brüder
Hobbies:  Feuerwehr, Kath. Burschen-  und Mädchenverein Eitlbrunn
Beruf:  Kauff rau für Büromanagement
Feuerwehr:  seit 2011 akti ves Mitglied der FF Steinsberg, 
 seit 2016 akti ves Mitglied der FF Regenstauf
 Jugendleistungsabzeichen, 
 alle Stufen Wissenstest, 
 Modulare Truppausbildung, 
 Funklehrgang, 
 Atemschutzlehrgang, 
 Leistungsabzeichen THL Stufe  1, 
 Brandübungscontainer des LFV
Ziele 2019:  Sanitätslehrgang der FF Regenstauf, 
 Brandhaus der SFS Würzburg, 
 CSA-Lehrgang

Im Mai 2018 feierte die FF Mintraching ihr  150-jähriges Bestehen 
und nutzte diesen Anlass, die „Wahl der Miss Feuerwehr“ im Land-
kreis Regensburg wieder zum Leben zu erwecken. 
Die erste  Wahl wurde 1999 zum 125-jährigen Gründungsfest der 
FF Oppersdorf durchgeführt, damals konnte die Wolfseggerin Gabi 
Dobler den Titel holen. Vor 15 Jahren wurde die Pentlingerin  Eva 
Mangelkramer zur Miss Feuerwehr gewählt.
Am Festsonntag traten 10 Bewerberinnen zur Wahl an. 
Die Kandidati nnen hatt en dabei  vier  Aufgaben im Bereich  
Schnelligkeit, Geschick und Kreati vität zu bewälti gen.  

Die Jury, bestehend aus 1. Bürgermeisterin der Gemeinde Mintraching Angelika Ritt -Frank, 
Kreisbrandrat Wolfgang Scheuerer, Kreisbrandinspektor Willi Hausler, Kreisbrandmeister 
Manuel Odwody und der Kreisfrauenbeauft ragten Daniela Stadlbauer, konnte bei jeder 
Disziplin bis zu 10 Punkte vergeben. Mit viel Humor führte Gong-FM- Moderator Pierre 
van Hooven durch den Abend. Da jedes Mädel große Fangruppen aus den eigenen Wehren 
mitbrachte war die Sti mmung im Zelt überwälti gend. 
Mit einem hauchdünnen Vorsprung konnte Veronika Lautenschlager (FF Regenstauf und Steinsberg) den Titel holen, dicht gefolgt von 
Magdalena Röckl (FF Aufh ausen) und Stefanie Sperl (FF Geisling).
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Frauen in der FeuerwehrAusfl ug der Feuerwehrdamen

Am 02.12.2018 fand der diesjährige Ausfl ug der Feuerwehrdamen statt . Aus dem ganzen Landkreis trafen sich die Frauen und Mädels, 
um gemeinsam nach Waldkraiburg  zu fahren und bei einer Führung das Bayerische Feuerwehrmuseum kennenzulernen. Nach einem 
gemeinsamen Mitt agessen in Altötti  ng, hatt en alle die Möglichkeit, den Wallfahrtsort oder den Christkindlmarkt zu besuchen. 
Trotz des recht schlechten Wett ers nutzten viele die Gelegen-
heit, das eine oder andere Weihnachtsgeschenk zu besorgen 
oder bei weihnachtlicher Musik und Glühwein ein paar ent-
spannte Stunden zu verbringen. 

Vereins- & Festbedarf
Besuchen Sie unseren 

Onlineshop oder fordern Sie 
unseren kostenlosen 

Katalog an!

www.fahnen-koessinger.de/shop

13



FF Bubach am Forst  FF Kallmünz 
FF Dallackenried  FF Kareth 
FF Dinau  FF Krachenhausen 
FF Duggendorf  FF Lappersdorf 
FF Fischbach‐Schirndorf  FF Oppersdorf 
FF Hainsacker  FF Rohrbach 
FF Heitzenhofen  FF Traidendorf 
FF Hochdorf  FF Wischenhofen 
FF Holzheim a. Forst  FF Wolfsegg 

KBM-Bezirk Nord 1 

KBM-Bezirk Nord 1

Kreisbrandmeister: Josef Pretzl
Markt Lappersdorf:
FF Lappersdorf, FF Kareth, FF Hainsacker, FF Oppersdorf
Markt Kallmünz:
FF Kallmünz, FF Dallackenried, FF Traidendorf, 
FF Fischbach/Schirndorf, FF Dinau, FF Rohrbach, 
FF Krachenhausen, FF Eich
Gemeinde Wolfsegg:
FF Wolfsegg
Gemeinde Duggendorf:
FF Duggendorf, FF Heitzenhofen, FF Hochdorf, 
FF Wischenhofen
Gemeinde Holzheim am Forst:
FF Holzheim am Forst, FF Bubach am Forst

Bilder oben rechts: Verkehrsunfall R15 
im Schwaighauser Forst

IHR PARTNER für GRUPPENREISEN - 

VEREINSAUSFLÜGE- SCHÜLERREISEN - MUSICALREISEN 

 

 

VILSGASSE 39, 93183 KALLMÜNZ 

Tel.: 09473 908080   

Email: info@wuerdinger-reisen.de 

www.wuerdinger-reisen.de 

 

VILSGASSE 39, 93183 KALLMÜNZ
Tel.: 09473 908080, E-Mail: info@wuerdinger-reisen.de
www.wuerdinger-reisen.de

IHR PARTNER für 
GRUPPENREISEN  
VEREINSAUSFLÜGE 
SCHÜLERREISEN  
MUSICALREISEN

Bilder oben links: Aktionswochen-Übung: Brand Schule in Wolfsegg

Bild rechts: Ehrung KFV Ehrenzeichen 
in Silber für Alois Igl (Mitte) von der 
FF Holzheim a. F.

Bild links: Einsatzübung Brandalarm 
im Kursana Seniorenheim in Kareth

Bild unten: Verkehrsunfall R18 Lap-
persdorf-Mitte

Seite FF Lkr Endfassung 2019.indd   2 07.02.2019   18:59:44
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FRC Medical GmbH & Co. KG
93183 Holzheim a.F., Grubstraße 1
Tel.: 0 94 73 / 91 02 23
Fax: 0 94 73 / 91 02 24
Mobil: 01 77 / 754 15 48
Mail: info@frc-medical.de

Florianstag in Duggen-
dorf, organisiert vom 
Feuerwehrförderver-
ein VG Kallmünz

Bild oben: Funklehrgang in Oppersdorf
Bild oben (klein): Atemschutzabzeichen 
Vohenstrauß Gruppe der FF Lappers-
dorf

Bilder oben: Jugendtag in Wiesent. Menschenkicker durch KBM-Bezirk Nord 1
Bilder unten: Kinderfest, organisiert vom Feuerwehrförderverein VG Kallmünz

Bilder oben: abgestürzte Person Schloßberg in Kallmünz 
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KBM-Bezirk Nord 2

Kreisbrandmeister: Marti n Ühlin

Gemeinden:
- Markt Regenstauf
- Zeitlarn

Feuerwehren:
- Buchenlohe, Diesenbach, Eitlbrunn, Grafenwinn, Heilinghausen, Hirschling, Karlstein, Laub, Loch,
  Ramspau, Regendorf, Regenstauf, Schneitweg, Schönleiten, Steinsberg, Zeitlarn

Tag der Jugendfeuerwehr in Laub 
Die Jugendfeuerwehren des KBM-Bezirks Nord 2 aus den Gemeinden Regenstauf und Zeitlarn veranstalteten auch 2018 wieder einen 
Jugendtag, an dem zahlreiche männliche und weibliche Feuerwehranwärter teilnahmen. Neben dem Jugendwissenstest der Stufen 
Bronze, Silber und Gold als schrift liche Aufgabe legten die Jugendlichen ab zwölf Jahren die Prüfung zur Jugendfl amme der Stufen eins 
und zwei ab.

Benzstraße 6
93128 Regenstauf
Telefon 0 94 02 / 500 500
Telefax 0 94 02 / 500 502

Kompetenz

in steinKompetenz

in stein

GRABDENKMALE • BAUARBEITEN
• aus eigener Fertigung
• Reparaturen u. Nachbeschriftung an Grabsteinen
• Entfernen von Grabanlagen bei Nachbestattung
• Treppenanlagen und Fensterbänke 
• Individuelle Anfertigung von Küchenarbeitsplatten
 und Natursteintischen

Steinmetz und Steinbildhauer
• Meisterbetrieb •

DIEZ 

 thomas

Projektt ag an der Grundschule Ramspau
Mit allen ihren Fahrzeugen und Einsatzgeräten präsenti erten sich 
die FF Ramspau und die FF Karlstein den Schülern der Grundschule 
Ramspau. In Gruppen absolvierten die Kinder mit ihren Lehrkräft en 
verschiedene Stati onen. Mit großem Interesse verfolgten die Mäd-
chen und Buben die Arbeitsweise der Feuerwehrfrauen- und männer.

Flugzeugabsturz in Regenstauf
Im Rahmen der Feuerwehrakti onswoche fand eine Groß-
übung der Freiwilligen Feuerwehren Regenstauf, Diesen-
bach, Ramspau und Schneitweg, der BRK-Bereitschaft  
Regenstauf und JRK Regenstauf, BRK-Bereitschaft  Hemau, 
BRK-Bereitschaft  Neutraubling-Barbing sowie der BRK-    
Bereitschaft  Regensburg im Schloss Spindlhof statt . 
Angenommen wurde ein Flugzeugabsturz mit mehre-
ren Verletzten, sowie ein Brand der Bildungseinrichtung 
Schloss Spindlhof. Beim Eintreff en der Feuerwehr fand man 
ein brennendes Kleinfl ugzeug mit einigen Verletzten vor. 
Zudem befand sich auf einem Dach, in unmitt elbarer Nähe, 
der Pilot in seinem Fallschirm. 
Insgesamt waren rund 125 Kräft e vor zahlreichen Zuschau-
ern im Einsatz. Die Verletzten wurden von den eingesetzten 
Notärzten und den Kräft en des BRK triagiert und rett ungs-
dienstlich versorgt.

KAMERA AB! im Gerätehaus der  
FF Diesenbach
Auch die Freiwillige Feuerwehr durft e einen Beitrag zum TVA-
Ortstermin beisteuern.
Lampenfi eber Fehlanzeige? Zugegeben: Der ein oder andere war 
beim Interviewtermin vielleicht doch etwas aufgeregt.
Zum Abschluss der Dreharbeiten konnten die Akti ven ihr Können 
in einer THL-„Acti on“-Übung im Schnee unter Beweis stellen.

Übung Busunfall
Es war seltenes Übungsszenario, das sich den Wehren am Park-
platz der Gemeindehalle in Zeitlarn bot. Insgesamt sechs Verletz-
te galt es aus dem Linienbus zu befreien, der in dem Übungssze-
nario mit einem Auto kollidiert war, bei dem zusätzlich der Fahrer 
eingeklemmt war. In zwei Übungsdurchläufen machten sich die 
jeweils über 40 Feuerwehrmänner und -frauen der Feuerwehren 
des KBM Bereich Nord 2, die mit einem Rett ungssatz ausgestat-
tet sind, daran, die „Verletzten“ aus den Fahrzeugen zu befreien.
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KBM-Bezirk Nord 2
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Tag der Jugendfeuerwehr in Laub 
Die Jugendfeuerwehren des KBM-Bezirks Nord 2 aus den Gemeinden Regenstauf und Zeitlarn veranstalteten auch 2018 wieder einen 
Jugendtag, an dem zahlreiche männliche und weibliche Feuerwehranwärter teilnahmen. Neben dem Jugendwissenstest der Stufen 
Bronze, Silber und Gold als schrift liche Aufgabe legten die Jugendlichen ab zwölf Jahren die Prüfung zur Jugendfl amme der Stufen eins 
und zwei ab.

Benzstraße 6
93128 Regenstauf
Telefon 0 94 02 / 500 500
Telefax 0 94 02 / 500 502

Kompetenz

in steinKompetenz

in stein

GRABDENKMALE • BAUARBEITEN
• aus eigener Fertigung
• Reparaturen u. Nachbeschriftung an Grabsteinen
• Entfernen von Grabanlagen bei Nachbestattung
• Treppenanlagen und Fensterbänke 
• Individuelle Anfertigung von Küchenarbeitsplatten
 und Natursteintischen

Steinmetz und Steinbildhauer
• Meisterbetrieb •

DIEZ 

 thomas

Projektt ag an der Grundschule Ramspau
Mit allen ihren Fahrzeugen und Einsatzgeräten präsenti erten sich 
die FF Ramspau und die FF Karlstein den Schülern der Grundschule 
Ramspau. In Gruppen absolvierten die Kinder mit ihren Lehrkräft en 
verschiedene Stati onen. Mit großem Interesse verfolgten die Mäd-
chen und Buben die Arbeitsweise der Feuerwehrfrauen- und männer.

Flugzeugabsturz in Regenstauf
Im Rahmen der Feuerwehrakti onswoche fand eine Groß-
übung der Freiwilligen Feuerwehren Regenstauf, Diesen-
bach, Ramspau und Schneitweg, der BRK-Bereitschaft  
Regenstauf und JRK Regenstauf, BRK-Bereitschaft  Hemau, 
BRK-Bereitschaft  Neutraubling-Barbing sowie der BRK-    
Bereitschaft  Regensburg im Schloss Spindlhof statt . 
Angenommen wurde ein Flugzeugabsturz mit mehre-
ren Verletzten, sowie ein Brand der Bildungseinrichtung 
Schloss Spindlhof. Beim Eintreff en der Feuerwehr fand man 
ein brennendes Kleinfl ugzeug mit einigen Verletzten vor. 
Zudem befand sich auf einem Dach, in unmitt elbarer Nähe, 
der Pilot in seinem Fallschirm. 
Insgesamt waren rund 125 Kräft e vor zahlreichen Zuschau-
ern im Einsatz. Die Verletzten wurden von den eingesetzten 
Notärzten und den Kräft en des BRK triagiert und rett ungs-
dienstlich versorgt.

KAMERA AB! im Gerätehaus der  
FF Diesenbach
Auch die Freiwillige Feuerwehr durft e einen Beitrag zum TVA-
Ortstermin beisteuern.
Lampenfi eber Fehlanzeige? Zugegeben: Der ein oder andere war 
beim Interviewtermin vielleicht doch etwas aufgeregt.
Zum Abschluss der Dreharbeiten konnten die Akti ven ihr Können 
in einer THL-„Acti on“-Übung im Schnee unter Beweis stellen.

Übung Busunfall
Es war seltenes Übungsszenario, das sich den Wehren am Park-
platz der Gemeindehalle in Zeitlarn bot. Insgesamt sechs Verletz-
te galt es aus dem Linienbus zu befreien, der in dem Übungssze-
nario mit einem Auto kollidiert war, bei dem zusätzlich der Fahrer 
eingeklemmt war. In zwei Übungsdurchläufen machten sich die 
jeweils über 40 Feuerwehrmänner und -frauen der Feuerwehren 
des KBM Bereich Nord 2, die mit einem Rett ungssatz ausgestat-
tet sind, daran, die „Verletzten“ aus den Fahrzeugen zu befreien.
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        KBM-Bezirk Nord 3
Kreisbrandmeister: Andreas Rockinger

Gemeinden:
- Bernhardswald
- Wenzenbach

Feuerwehren:
- Adlmannstein, Bernhardswald, Grünthal, Hackenberg, Hauzendorf, Hauzenstein, Kürn, Kreuth, 
  Lambertsneukirchen, Pett enreuth, Wenzenbach, Wulkersdorf

Waldbrand am 15.10.2018 in Seiberdorf nähe Kürn 

Kickerturnier im KBM Bezirk Nord 3:
Am 03.11.2018 fand in Kürn ein Kickerturnier für die Jugendfeu-
erwehren des KBM Bezirks Nord 3 statt . Insgesamt 14 Mann-
schaft en nahmen daran teil und kämpft en um die Pokale. Am 
Ende konnte die Feuerwehr Hackenberg den Sieg holen und den 
begehrten Wanderpokal in Empfang nehmen. Als Sieger darf die 
FF Hackenberg im Jahr 2019 das nächste Turnier ausrichten. Beim 
Turnier waren Jugendliche der Feuerwehren Grünthal, Hacken-
berg, Hauzendorf, Kürn, Pett enreuth und Wulkersdorf dabei. Die 
Veranstaltung war eine gelungene Abwechslung zum Jugendfeuer-
wehralltag.

Florianstag mit Anhängersegnung am 05. Mai 2018 in Grünthal:
Am 05. Mai 2018 waren die Feuerwehren des KBM-Bezirks Nord 3 
zur Feier des jährlichen Florianstags zu Gast in Grünthal. Nach einem 
gemeinsamen Gott esdienst bei der Grünthaler Kapelle fand die Seg-
nung des neuen Mehrzweckanhängers statt . 

Feuerwehrakti onswoche des Kreisbrandmeisterbezirks „Nord 3“:
Am Samstag, den 08.09.2018 stand  für die Feuerwehren des 
Kreisbrandmeisterbezirks „Nord 3“, welcher die Gemeinden Bern-
hardswald und Wenzenbach umfasst, erneut ein ausbildungsreicher 
Samstag auf dem Plan. Insgesamt nahmen 10 Feuerwehren an der 
diesjährigen Feuerwehrakti onswoche, welche in Kreuth abgehalten 
wurde, teil und stellten ihr Wissen und Können unter Beweis. Pro 
Durchgang waren jeweils 3-4 Feuerwehren vor Ort, um die Übungen 
zu durchlaufen. Die teilnehmenden Feuerwehren mussten hierbei 
mehrere verschiedene Einsatzszenarien, welche in Form von „Ein-
satzkurzübungen“ dargestellt wurden, abarbeiten. 

Die Ehrenzeichenverleihung für 25 und 40 Jahre akti ven Feuerwehrdienst im 
KBM Bezirk Nord 3 wurde durch Fr. Landräti n Tanja Schweiger und KBR Wolfgang 
Scheuerer am 20.11.2018 im Gasthaus Lingauer in Bernhardswald durchgeführt. 

Nachruf
Martin Ederer

Es fällt schwer die richtigen Worte zu � nden, die sein verdienstvolles 
Wirken für die Feuerwehren des KBM Bezirkes Nord 3 wiedergeben würden. 

Ob im aktiven Feuerwehrdienst, als Ausbilder in Erster Hilfe, 
als Ausbilder zu den vielen verschiedenen Feuerwehrthemen oder als 

Organisator und Mitgestalter unserer Übungen in den Feuerwehren und auf 
Bezirksebene war sein unermüdlicher Einsatz für die Feuerwehr und das 

Gemeinwohl vorbildlich.

Wir verlieren mit ihm einen geschätzten und überaus engagierten 
Feuerwehrkameraden und Freund.

Er hat mit seinem Wirken unseren KBM-Bezirk maßgeblich geprägt 
und war uns immer ein guter Ratgeber.

Seine Kameradschaft wird uns immer in guter Erinnerung bleiben.

Deine Feuerwehrkameraden aus dem KBM Bezirk Nord 3 

Jugendtag in Pett enreuth:
Am Samstag, 06.10.2018 fand der Jugendtag des KBM Bezirk Nord 3 
in Pett enreuth statt . Bei bestem Wett er konnten 87 Jugendliche aus 
den 12 Feuerwehren des KBM Bezirk Nord 3 ihr Können unter Beweis 
stellen. Es wurde die Jugendfl amme in den Stufen 1-3 abgenommen, 
sowie der diesjährige Jugendwissenstest zum Thema Fahrzeugkunde. 
Die Feuerwehr Pett enreuth als Gastgeber versorgte die Jugendgrup-
pen mit Speisen und Getränken. Die Jugendlichen meisterten alle 
Aufgaben mit sehr guten Ergebnissen, so konnte KBM Rockinger 
gegen Mitt ag „Allen Teilnehmern“ die Abzeichen des Wissenstests 
und der Jugendfl amme überreichen.

Spende Raiff eisenbank Wenzenbach:
Die Jugendfeuerwehren der Gemeinden Bernhardswald und Wen-
zenbach konnten sich über eine besondere Unterstützung der Raiff ei-
senbank Regensburg-Wenzenbach freuen. 
Die Raiff eisenbank spendete den 12 Feuerwehren 1500,– €, um sich 
für die „Deutsche Jugendleistungsspange“ zu wappnen. Bei dem Ab-
zeichen wird außer dem feuerwehrtechnischen Wissen wie Knoten 
und Sti che, und einem Löschaufb au auch die körperliche Leistungs-
fähigkeit auf den Prüfstand gestellt. Insbesondere wird dies in den 
Disziplinen Kugelstoßen, Staff ellauf, Schnelligkeitsübung, Löschangriff  
geprüft .
Die Feuerwehren des Kreisbrandmeisterbezirks unter der Leitung des 
Kreisbrandmeisters Andreas Rockinger bedanken sich recht herzlich 
bei der Raiff eisenbank Regensburg-Wenzenbach für die Spende in 
Höhe von 1500,– €, um sich für die sportlichen Herausforderungen 
passend ausrüsten zu können.

Ausfl ug der Feuerwehren des KBM Bezirk Nord 3 zur Besichti gung 
der SFS-Würzburg mit anschließendem Besuch des Weinfestes in 
Abtswind
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        KBM-Bezirk Nord 3
Kreisbrandmeister: Andreas Rockinger

Gemeinden:
- Bernhardswald
- Wenzenbach

Feuerwehren:
- Adlmannstein, Bernhardswald, Grünthal, Hackenberg, Hauzendorf, Hauzenstein, Kürn, Kreuth, 
  Lambertsneukirchen, Pett enreuth, Wenzenbach, Wulkersdorf

Waldbrand am 15.10.2018 in Seiberdorf nähe Kürn 

Kickerturnier im KBM Bezirk Nord 3:
Am 03.11.2018 fand in Kürn ein Kickerturnier für die Jugendfeu-
erwehren des KBM Bezirks Nord 3 statt . Insgesamt 14 Mann-
schaft en nahmen daran teil und kämpft en um die Pokale. Am 
Ende konnte die Feuerwehr Hackenberg den Sieg holen und den 
begehrten Wanderpokal in Empfang nehmen. Als Sieger darf die 
FF Hackenberg im Jahr 2019 das nächste Turnier ausrichten. Beim 
Turnier waren Jugendliche der Feuerwehren Grünthal, Hacken-
berg, Hauzendorf, Kürn, Pett enreuth und Wulkersdorf dabei. Die 
Veranstaltung war eine gelungene Abwechslung zum Jugendfeuer-
wehralltag.

Florianstag mit Anhängersegnung am 05. Mai 2018 in Grünthal:
Am 05. Mai 2018 waren die Feuerwehren des KBM-Bezirks Nord 3 
zur Feier des jährlichen Florianstags zu Gast in Grünthal. Nach einem 
gemeinsamen Gott esdienst bei der Grünthaler Kapelle fand die Seg-
nung des neuen Mehrzweckanhängers statt . 

Feuerwehrakti onswoche des Kreisbrandmeisterbezirks „Nord 3“:
Am Samstag, den 08.09.2018 stand  für die Feuerwehren des 
Kreisbrandmeisterbezirks „Nord 3“, welcher die Gemeinden Bern-
hardswald und Wenzenbach umfasst, erneut ein ausbildungsreicher 
Samstag auf dem Plan. Insgesamt nahmen 10 Feuerwehren an der 
diesjährigen Feuerwehrakti onswoche, welche in Kreuth abgehalten 
wurde, teil und stellten ihr Wissen und Können unter Beweis. Pro 
Durchgang waren jeweils 3-4 Feuerwehren vor Ort, um die Übungen 
zu durchlaufen. Die teilnehmenden Feuerwehren mussten hierbei 
mehrere verschiedene Einsatzszenarien, welche in Form von „Ein-
satzkurzübungen“ dargestellt wurden, abarbeiten. 

Die Ehrenzeichenverleihung für 25 und 40 Jahre akti ven Feuerwehrdienst im 
KBM Bezirk Nord 3 wurde durch Fr. Landräti n Tanja Schweiger und KBR Wolfgang 
Scheuerer am 20.11.2018 im Gasthaus Lingauer in Bernhardswald durchgeführt. 

Nachruf
Martin Ederer

Es fällt schwer die richtigen Worte zu � nden, die sein verdienstvolles 
Wirken für die Feuerwehren des KBM Bezirkes Nord 3 wiedergeben würden. 

Ob im aktiven Feuerwehrdienst, als Ausbilder in Erster Hilfe, 
als Ausbilder zu den vielen verschiedenen Feuerwehrthemen oder als 

Organisator und Mitgestalter unserer Übungen in den Feuerwehren und auf 
Bezirksebene war sein unermüdlicher Einsatz für die Feuerwehr und das 

Gemeinwohl vorbildlich.

Wir verlieren mit ihm einen geschätzten und überaus engagierten 
Feuerwehrkameraden und Freund.

Er hat mit seinem Wirken unseren KBM-Bezirk maßgeblich geprägt 
und war uns immer ein guter Ratgeber.

Seine Kameradschaft wird uns immer in guter Erinnerung bleiben.

Deine Feuerwehrkameraden aus dem KBM Bezirk Nord 3 

Jugendtag in Pett enreuth:
Am Samstag, 06.10.2018 fand der Jugendtag des KBM Bezirk Nord 3 
in Pett enreuth statt . Bei bestem Wett er konnten 87 Jugendliche aus 
den 12 Feuerwehren des KBM Bezirk Nord 3 ihr Können unter Beweis 
stellen. Es wurde die Jugendfl amme in den Stufen 1-3 abgenommen, 
sowie der diesjährige Jugendwissenstest zum Thema Fahrzeugkunde. 
Die Feuerwehr Pett enreuth als Gastgeber versorgte die Jugendgrup-
pen mit Speisen und Getränken. Die Jugendlichen meisterten alle 
Aufgaben mit sehr guten Ergebnissen, so konnte KBM Rockinger 
gegen Mitt ag „Allen Teilnehmern“ die Abzeichen des Wissenstests 
und der Jugendfl amme überreichen.

Spende Raiff eisenbank Wenzenbach:
Die Jugendfeuerwehren der Gemeinden Bernhardswald und Wen-
zenbach konnten sich über eine besondere Unterstützung der Raiff ei-
senbank Regensburg-Wenzenbach freuen. 
Die Raiff eisenbank spendete den 12 Feuerwehren 1500,– €, um sich 
für die „Deutsche Jugendleistungsspange“ zu wappnen. Bei dem Ab-
zeichen wird außer dem feuerwehrtechnischen Wissen wie Knoten 
und Sti che, und einem Löschaufb au auch die körperliche Leistungs-
fähigkeit auf den Prüfstand gestellt. Insbesondere wird dies in den 
Disziplinen Kugelstoßen, Staff ellauf, Schnelligkeitsübung, Löschangriff  
geprüft .
Die Feuerwehren des Kreisbrandmeisterbezirks unter der Leitung des 
Kreisbrandmeisters Andreas Rockinger bedanken sich recht herzlich 
bei der Raiff eisenbank Regensburg-Wenzenbach für die Spende in 
Höhe von 1500,– €, um sich für die sportlichen Herausforderungen 
passend ausrüsten zu können.

Ausfl ug der Feuerwehren des KBM Bezirk Nord 3 zur Besichti gung 
der SFS-Würzburg mit anschließendem Besuch des Weinfestes in 
Abtswind
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Für ihren langjährigen aktiven Feuerwehrdienst konnte Frau Landrätin Tanja Schweiger zusammen mit KBR Wolfgang Scheuerer, KBI Hans 
Bornschlegl und KBM Martin Bosl Frauen und Männer aus den Feuerwehren des KBM Bezirks mit dem Feuerwehrehrenzeichen in Silber 
und Gold auszeichnen. 

1. Bürgermeisterin Irmgard Sauerer, Gemeinde Brennberg, 1. Bürgermeister Harald Herrmann, Gemeinde Altenthann, 1. Bürgermeister 
Josef Peutler, Gemeinde Bach und 1. Bürgermeister Jürgen Sommer, Markt Donaustauf ließen es sich nicht nehmen, den Geehrten per-
sönlich zu gratulieren und unterstrichen mit ihrer Teilnahme den Wert dieser Ehrung.

KBM-Bezirk Ost 1

Ehrenzeichenverleihung

Kreisbrandmeister: Martin Bosl

Feuerwehren:
FF Donaustauf    FF Lichtenwald
FF Sulzbach    FF Pfaffenfang
FF Bach     FF Brennberg
FF Demling    FF Frankenberg
FF Frengkofen    FF Frauenzell
FF Altenthann    FF Bruckbach
FF Forstmühle-Göppenbach

Gemeinde
Altenthann

Gemeinde 
Bach

Brandschutz-Schulungen 
www.feuerloescherservice-hempel.de 

Damenlöschgruppe FF Bach

Gemeinschaft sübung der FF Lichtenwald und Sulzbach

Am Freitag, den 28. Juli 2017, fand eine Gemeinschaft sübung der FF 
Sulzbach und der FF Unterlichtenwald statt . Die beiden 1. Komman-
danten Willibald Hirschberger und Christi an Schuster erklärten jeweils 
die Feuerwehrfahrzeuge und die Ausrüstung ihrer Wehren. Die FF Sulz-
bach besitzt einen speziellen Wasserschadenanhänger, der vor allem bei 
Überschwemmungen und Hochwasser zum Einsatz kommt. 
Anschließend wurde die Wasserentnahme mit den Chiemseepumpen 
aus dem Ott erbach geübt.

                  Traunreuterstraße 15, 93073 Neutraubling
Tel.09401/528485 www.glastechnik-moeck.de

KBM-Bezirk Ost 1

175 Jahre Walhalla

Übung Verkehrsunfall in Brennberg

Kreisbrandmeister: Marti n Bosl

Feuerwehren:
FF Donaustauf   FF Lichtenwald
FF Sulzbach   FF Pfaff enfang
FF Bach a. d. Donau FF Brennberg
FF Demling   FF Frankenberg
FF Frengkofen   FF Frauenzell
FF Altenthann   FF Bruckbach
FF Forstmühle-Göppenbach

Gemeinde
Altenthann

Gemeinde Bach 
a. d. Donau

Markt
Donaustauf
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Gemeinde
Brennberg

Markt
Donaustauf

Gründung der Kinderfeuerwehr Bach
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Übung in FrengkofenÜbung in Frengkofen

Übung in PfaffenfangÜbung in Pfaffenfang

Übung im Gemeindbereich BrennbergÜbung im Gemeindbereich Brennberg

Übungen im Rahmen der Feuerwehraktionswoche 

                  Traunreuterstraße 15, 93073 Neutraubling
Tel.09401/528485 www.glastechnik-moeck.de

Mit der Berufsunfähig-
keitsVorsorge profitieren
Sie von finanzieller
Absicherung, einem
hohen Maß an Flexibilität
und einem umfangreichen
Serviceangebot im Fall
der Fälle.

Gerneberatenwir Sie:
GENERALAGENTUR
HARALDHERRMANNe.K.
AmGollnfeld 1
93177Altenthann
Telefon094081433
harald.herrmann@
zuerich.de

IHR EINKOMMEN
IST ZU WERTVOLL
FÜR EXPERIMENTE .

01-29-047-01_4551.indd 1 29.01.19 09:43
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KBM-Bezirk Ost 2

150 Jahre Feuerwehr Wörth a.d. Donau

Einsätze

Kreisbrandmeister: Georg Koller

Feuerwehren:
FF Pfatt er   FF Wörth a.d. Donau
FF Geisling   FF Hofdorf
FF Gmünd   FF Hungersacker-Weihern
FF Griesau   FF Kiefenholz
FF Wiesent   FF Oberachdorf
FF Dietersweg   FF Tiefenthal
FF Kruckenberg   FF Zinzendorf 

Gemeinde 
Pfatt er

Gemeinde 
Wiesent

Stadt 
Wörth a.D.
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Ausbildung in den Feuerwehren

  
 
 

  
 

WWW.GRAF-BAU-HOHENFELS.DE

 Individuelle Massivhäuser 
 Hoch- und Tiefbau 
 Ausbauhäuser 
 Mitbauhäuser 
 Hallenbau 
 Außenanlagen 
 3D-Planung 

HOHENFELS.DE 
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140 Jahre Feuerwehr Taimering

SPINDLER BAU
Rohbauten
Planung
Baustoffe
Schlüsselfertiges Bauen
Renovierung
Altbausanierung

 Telefon 0 94 80 / 2 37
93104 Sünching info@spindler-bau.de
Krankenhausstraße 90 www.spindler-bau.de

G
m

bH

seit
1848

Einsatzschwerpunkt Straße

Auf Euren Besuch beim Fest freut sich
die FF Sünching und der Festausschuß.

KBM-Bezirk Ost 3

Atemschutzlehrgang in Aufh ausen

Brand in Riekofen

Kreisbrandmeister: Christi an Stöckel

Feuerwehren:
FF Aufh ausen           FF Haimbuch 
FF Irnkofen-Niederhinkofen      FF Schönach
FF Hellkofen          FF Riekofen
FF Trift lfi ng          FF Ehring
FF Petzkofen          FF Taimering
FF Mötzing          FF Sünching
FF Dengling           FF Haidenkofen

Gemeinde 
Aufh ausen

Gemeinde 
Mötzing

Gemeinde 
Riekofen

Gemeinde 
Sünching
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KBM-Bezirk Ost 3

Verkehrsunfälle

Brände

Kreisbrandmeister: Christian Stöckel

Feuerwehren:
FF Aufhausen    FF Haimbuch 
FF Irnkofen-Niederhinkofen FF Schönach
FF Hellkofen   FF Riekofen
FF Triftlfing   FF Ehring
FF Petzkofen   FF Taimering
FF Mötzing   FF Sünching
FF Dengling    FF Haidenkofen

Brand eines Pelletofens in Riekofen

VU zwischen Aufhausen und Irnkofen VU zwischen Riekofen und Sünching

Wohnhausbrand in Sünching

Garagenbrand in Schönach

140 Jahre Feuerwehr Taimering

SPINDLER BAU
Rohbauten
Planung
Baustoffe
Schlüsselfertiges Bauen
Renovierung
Altbausanierung

 Telefon 0 94 80 / 2 37
93104 Sünching info@spindler-bau.de
Krankenhausstraße 90 www.spindler-bau.de

G
m

bH

seit
1848

Einsatzschwerpunkt Straße

Auf Euren Besuch beim Fest freut sich
die FF Sünching und der Festausschuß.

KBM-Bezirk Ost 3

Atemschutzlehrgang in Aufh ausen

Brand in Riekofen

Kreisbrandmeister: Christi an Stöckel

Feuerwehren:
FF Aufh ausen           FF Haimbuch 
FF Irnkofen-Niederhinkofen      FF Schönach
FF Hellkofen          FF Riekofen
FF Trift lfi ng          FF Ehring
FF Petzkofen          FF Taimering
FF Mötzing          FF Sünching
FF Dengling           FF Haidenkofen

Gemeinde 
Aufh ausen

Gemeinde 
Mötzing

Gemeinde 
Riekofen

Gemeinde 
Sünching
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150 Jahre Feuerwehr Riekofen

Auch das gehört dazu

DeR FestAusschuss DeR FF RieKOFen FReut sich AuF ihR KOMMen!

Bahnhofstraße 13, 93104 Sünching
Verlorene Pülpe zwischen Riekofen und Pfatter
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Kreisbrandmeister: Manuel Odwody

KBM-Bezirk Süd 1

PKW Brand bei Neutraubling

Brand Räucherofen FriesheimWohnhausbrand in Friesheim

Verkehrsunfall auf der Kreisstraße R23

Feuerwehren:
FF Barbing
FF Auburg-Altach
FF Eltheim
FF Friesheim
FF Illkofen
FF Sarching

FF Mintraching
FF Moosham
FF Rosenhof-Wolfskofen
FF Mangolding
FF Sengkofen

FF Neutraubling FF Tegernheim
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Auffahrunfälle von LKW auf der A3

93073 Neutraubling
 Bayerwaldstraße 3
  Tel. 09401 93110, Fax 931118
24 Stunden shoppen: www.ep-schuller.de

93086 Wörth
 Donaustraße 4
  Tel. 09482 908988

93073 Neutraubling
 Bayerwaldstraße 3
  Tel. 09401 93110, Fax 931118
24 Stunden shoppen: www.ep-schuller.de

93086 Wörth
 Donaustraße 4
  Tel. 09482 908988

LCD-/PLASMA-TV, VIDEO, HIFI, TELEKOMMUNIKATION, ELEKTRO-HAUSGERÄTE, PC/MULTIMEDIA

FE Schuller-neu.indd   1 28.05.10   10:56

        Ob Multimedia, moderne Kommunikationstechnik oder 
Komfort für Ihr Zuhause – in Sachen Beratung, Auswahl und Service 
                   sind wie Ihr Partner vor, während und nach dem Kauf! 

LCD/PLASMA-TV VIDEO TELEKOMMUNIKATION ELEKTRO-HAUSGERÄTE PC/MULTIMEDIA

Seit 30 Jahren Ihr Fachgeschäft vor Ort!

AZ-DINA5-Schuller.indd   1 02.06.10   19:07

Feuerwehrdienstsport in Mintraching
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KBM-Bezirk Süd 2

Kreisbrandmeister: Johann Hopfensperger

Fahrzeugsegnung MZF + MTW:
Ungewöhnlicherweise konnte die Feuerwehr Obertraubling im 
Mai 2018 gleich zwei neue Fahrzeuge segnen lassen. Das Mehr-
zweckfahrzeug wurde in Abstimmung mit dem Feuerwehrbe-
darfsplan von der Gemeinde als Ersatzfahrzeug beschafft, der 
MTW wurde komplett vom Feuerwehrverein finanziert und dient 
hauptsächlich der Jugendarbeit. 

Selbstverständlich wird er auch der aktiven Einsatzmannschaft zur 
Verfügung gestellt. Zeitliche Umstände und Verzögerungen erga-
ben, dass beide Fahrzeuge nahezu zeitgleich in Betrieb gingen und 
somit auch gleichzeitig gesegnet werden konnten.

Aktionstag:
Beim Aktionstag der FF Obertraubling waren junge Familien ein-
geladen, einen Tag bei der Feuerwehr zu verbringen. Während 
für die Kinder eine professionelle Betreuung eingerichtet war, 

konnten die jungen Eltern Erste Hilfe am Kind erlernen und sich 
im häuslichen Brandschutz und im Umgang mit Feuerlöschern 
schulen lassen.

Rescue-Day bei der Feuerwehr Pentling 
Wir sind begeistert von der Resonanz zu unserem durchgeführten Rescue-Day, insbesondere der Aktion „Rettungsgasse kinder-
leicht“, bei der die Kindergartenkinder aus Pentling den Großen gezeigt haben, wie eine Rettungsgasse funktioniert.

KBM-Bezirk Süd 2

Kreisbrandmeister: Johann Hopfensperger

FF Obertraubling
FF Gebelkofen
FF Niedertraubling
FF Oberhinkofen

FF Pentling
FF Großberg
FF Graßlfing
FF Matting

FF Neudorf
FF Niedergebraching
FF Poign

Gemeinde 
Pentling

Gemeinde 
Obertraubling

Infostand Bürgerfest
Beim Obertraublinger Bürgerfest, welches alle 
zwei Jahre stattfindet, baute die Feuerwehr Ober-
traubling einen Infostand auf. 
Neben dem Ziel Werbung für den aktiven Feuer-
wehrdienst zu machen, wurde auch viel Informati-
onsmaterial für die Bürger zur Verfügung gestellt. 
Bei einer Bildershow konnten sich die Besucher 
einen visuellen Eindruck von der Arbeit der Feuer-
wehr verschaffen. Ausgestellt wurden auch das 
nagelneue Mehrzweckfahrzeug sowie die persön-
liche Schutzausrüstung eines Feuerwehrmannes 
bzw. einer Feuerwehrfrau. 
Sehr begehrt bei den Kindern waren die mit Helium 
gefüllten Feuerwehr-Luftballons und Feuerwehr-
Lollis, die in rauen Mengen verteilt wurden. Ein 
extra gedrucktes Informationsheft wurde ebenso 
verteilt.

Brand Stoppelfeld Obertraubling
Mitten in der Nacht  wurde die FF Obertraubling zum Brand eines 
abgeernteten Getreidefeldes alarmiert. 

Durch den herrschenden Wind in dieser Nacht wurde das Feuer 
rasch hangaufwärts und in Richtung der Wohnbebauung getrieben. 
Von zwei Seiten wurde der Brand bekämpft, eine weitere Ausbrei-
tung konnte verhindert werden. Die nachalarmierten Kräfte muss-
ten nicht mehr eingreifen. 

Brand Mülltonnen Obertraubling
Gerade noch rechtzeitig konnte ein Mülltonnenbrand in einer Holz-
einhausung gelöscht werden. Ein großer Müllcontainer brannte aus 
ungeklärter Ursache. Das Feuer breitete sich bereits auf weitere 
Abfallbehälter und das Holzgebäude selbst aus. Gefährdet war eben-
falls die gedämmte Fassade des angrenzenden Wohngebäudes sowie 
eine Lärmschutzwand aus Holz. Ein größerer Schaden konnte durch 
das schnelle Eingreifen verhindert werden.
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FF Obertraubling
FF Gebelkofen
FF Niedertraubling
FF Oberhinkofen

FF Pentling
FF Großberg
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FF Neudorf
FF Niedergebraching
FF Poign

Feuerwehren:
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30. September 2018: Jugend-Berufsfeuerwehr-Tag in Pentling

06. Februar 2018: Verkehrsunfall A93 – Pkw fährt in Siche-
rungsanhänger von Autobahnmeisterei

Ausbildung Seilwinde:
Mit freundlicher Unterstützung eines Ausbilders der Feuer-
wehrschule Regensburg konnten wir einen Ausbildungsnach-
mittag auf dem dortigen Übungsgelände durchführen. Unter 
fachlicher Anleitung wurden unsere Maschinisten im Umgang 
mit der Seilwinde des neuen HLF geschult.

Übung an der Ölsperre der MERO
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KBM-Bezirk Süd 3

Um den Erfolg der alljährlich im KBM-Bezirk Süd 3 gut und 
erfolgreich laufenden MTA-Basis-Ausbildung auch beim MTA-
Abschluss widerzuspiegeln, wurde von Kreisbrandmeister Josef 
Fenn die Initiative von Fortbildungsgemeinschafen vorangetrie-
ben. Dies soll auch Feuerwehrkameradinnen und -kameraden 
animieren, in deren Feuerwehr aktuell nur wenige Teilnehmer 
in Frage kämen. Positiver Nebeneffekt ist die Verringerung von 
Ergänzungsteilnehmern bei der Prüfung, was somit auch eine 
höhere Effizienz an den Prüfungstagen ergibt. Nach der Sitzung 
der Kommandanten im Frühjahr haben sich die Feuerwehren 
Thalmassing, Hagelstadt, Langenerling, Gailsbach, Rogging, Pfa-
kofen und Köfering dazu entschieden, die Idee von KBM Fenn weiter  
zu verfolgen. Die Anzahl von 32 Teilnehmern dürfte einer gewissen 
Gruppendynamik zuzuschreiben sein, denn das hat die Erwar-
tungen der Verantwortlichen vollends übertroffen. Durch die 
Vielzahl an Teilnehmern konnten drei Übungsgruppen gebildet 
werden, welche sich autark, auch bei Verhinderung einzelner 
Teilnehmer, vorbereiten konnten. Durch die Vertiefungsausbil-
dung konnte für die Teilnehmer ein optimaler Übungsbetrieb 
gestaltet werden. Die beteiligten Maschinisten waren bei der 
Prüfung ebenfalls als Fahrzeugführer außer Wertung mit dabei.
Alle Gruppen konnten am Abnahmetag ein positives Ergebnis 
erzielen.

FF Alteglofsheim
FF Gailsbach
FF Hagelstadt
FF Köfering

FF Sanding
FF Thalmassing
FF Weillohe
FF Wolkering

FF Langenerling
FF Luckenpaint
FF Pfakofen
FF Rogging

Abschluss der Modularen-
Trupp-Ausbildung auf 
KBM-Ebene

Kreisbrandmeister: Josef Fenn

   30



Rund 100 Kinder 
und Jugendliche von 
Fahrradrallye begeistert

Jahr gestiftet von den Bürgermeistern der einzelnen Gemeinden. 
Hierfür an dieser Stelle vielen herzlichen Dank. Kreisbrandmei-
ster Josef Fenn war sichtlich stolz, als er die vielen Kinder und 
Jugendlichen beim Start am Feuerwehrgerätehaus Thalmassing 
sah. „Das ist der Beweis dafür, dass die Nachwuchsarbeit bei den 
Feuerwehren in unserem KBM-Bezirk funktioniert“, so Fenn. 
Alles in allem wieder eine sehr gelungene Veranstaltung, die 
in Köfering beim Abschluss wieder ein würdiges Ende fand. Die 
Teilnehmer konnten sich mit Bratwurstsemmeln und kühlen 
Getränken stärken und eine Runde am Lebend-Kicker spielen.

18 Teams und somit an die 100 Jugendlichen und Kinder der Feuer-
wehren aus den Gemeinden Alteglofsheim, Köfering, Hagelstadt, 
Pfakofen und Thalmassing beteiligten sich an der Fahrradrallye. 
Start war in Thalmassing. Es ging über Luckenpaint, Sanding, 
Schloss Haus und Alteglofsheim zum Ziel nach Köfering. Auf-
geteilt in 4er-Teams mit je einem Betreuer machten sich die 
Mannschaften ab 9.30 Uhr zeitversetzt auf den Weg, um an den 
einzelnen Zwischenstopps Punkte an den Stationen zu sammeln. 
So ging es z.B. beim „Flächenbrandtennis“, beim „Rettungstuch-
Badminton“, beim „lustigen Schlauchentwässern“, beim „Kisten-
rennen“, beim „Wassertransport“ und beim „Erste-Hilfe-Quiz“ 
darum, so viele Punkte wie möglich für die Endabrechnung zu 
sammeln. Auch die Verkehrssicherheit des Fahrrades und das 
Tragen eines Helmes flossen positiv in die Punktebilanz der Teams 
mit ein. Am Ende war es wieder einmal ein Team der Feuerwehr 
Thalmassing, das die Nase vorn hatte. Da der Wanderpokal zum 
dritten Mal in Folge nach Thalmassing ging, darf diese ihn nun ihr 
Eigen nennen. Die weiteren Plätze auf dem Treppchen belegten 
die FF Alteglofsheim und das Team FF Hagelstadt II. Die Teams 
aus Sanding und Langenerling konnten sich ebenfalls noch einen 
Pokal für die Plätze 4 und 5 sichern. Die Pokale wurden wie jedes
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KBM-Bezirk Süd 4

Kreisbrandmeister: 
Christi an Kellermann

Feuerwehren:
FF Allersdorf
FF Birnbach-Wahlsdorf
FF Buchhausen 
FF Eggmühl
FF Inkofen
FF Mannsdorf
FF Oberdeggenbach
FF Pinkofen
FF Schierling
FF Unterlaichling
FF Zaitzkofen

Markt 
Schierling

Die Feuerwehr Schierling wird die letzten Jahre mehr und mehr zu Verkehrsunfällen auf die B15neu alarmiert. 
Dies ist auch dem zunehmenden Verkehr auf dieser Strecke zuzuschreiben.
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Metzgerei

Ihr Fleischereifachgeschäft
für FRISCHE und

QUALITÄT
aus eigener

Schlachtung

Metzgerei
Hausler
Mannsdorferstraße 8
84069 SCHIERLING
Telefon 09451/1428

FLEISCH  O
WURST  O

GESCHENKSERVICE  O
PLATTENSERVICE  O

IMBISS O
SALATE  O

Hausler

Führungswechsel bei der Feuerwehr Schierling,  
Kommandant Wilfried Hausler zum Kreisbrand-
inspektor berufen. 
Neuer Kommandant Sascha Jörchel mit seinen Stell-
vertretern Christi an Plamper und Stefan Hütt ner.

Jahresabschlussübung. Angenommen war ein Ver-
kehrsunfall mit zwei eingeklemmten Personen. Ein 
weiterer PKW brannte. 

Das 150-Jährige Gründungsfest kündigt sich an.
Schirmherrnbitt en bei Bürgermeister Christi an Kiendl
Festmutt erbitt en bei Anneliese Hausler
Patenbitt en bei der Feuerwehr Laichling
und die Festdamen präsenti eren sich vor dem LF.
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KBM-Bezirk West 1

Feuerwehren:
FF Eichhofen  FF Mariaort  FF Kleinprüfening 
FF Pollenried  FF Eilsbrunn  FF Nitt endorf
FF Kneiti ng  FF Schönhofen  FF Ett erzhausen
FF Pett endorf  FF Sinzing  FF Undorf
FF Haugenried  FF Pielenhofen FF Viehhausen
FF Bergmatti  ng-Reichenstett en

Kreisbrandmeister: 
Sebasti an Schmaus

Die Feuerwehr Viehhausen übte das richti ge 

Löschen mit Schaum.
Dazu diente uns ein ausrangierter PKW, der kurz zuvor zur THL-
Ausbildung genutzt wurde, und der Grund, auf dem das neue 
Gewerbegebiet entsteht. Mitt els einer Drohne wurde die Übung 
gefi lmt und anschließend der Löscherfolg gemeinsam analysiert.

Gemeinschaft sübung THL 
der FF Undorf mit FF Ett erzhausen und dem BRK Undorf
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Großübung Bauhof Nitt endorf
Beteiligte Feuerwehren: Eichhofen, Ett erzhausen, 
Haugenried, Pollenried, Undorf, Nitt endorf
BRK Nitt endorf-Deuerling

35



KBM-Bezirk West 2

Feuerwehren:
FF Aichkirchen  FF Berletzhof
FF Haag  FF Hemau
FF Hohenschambach FF Klingen
FF Kollersried  FF Langenkreith
FF Laufenthal  FF Neukirchen
FF Pellndorf  FF Thonlohe

Kreisbrandmeister: Andreas Freihart

Ihr Partner für den Trinkwasserschutz

Lieferung. Beratung. Service.

• leichte, mobile Sicherungseinrichtung entsprechend DVGW W 405-B1

• hoher Durchfluss: >1600 l/min

• Trage- und Kontergriffe an der Eingangskupplung ermöglichen einfache, 
werkzeuglose Montage am Hydranten- oder Standrohrabgang

• weiteres Zubehör und Serviceleistungen: Prüf-Set für Feuerwehr-Systemtrenner, 
Funktionsprüfung und Wartung der Systemtrenner direkt vor Ort

nach 
DIN 14346

www.ewe-armaturen.de

Jetzt 
lieferbar

Feuerwehr-Systemtrenner B-FW Typ EWE, der sichere Weg zur Löschwasserentnahme. 

Damenlöschgruppe in Kollersried
Schon seit 1990 existi ert in dem kleinen Ort Kollersried 
eine Damenlöschgruppe. Diese wurde sehr akti v betrie-
ben und mit großer Begeisterung von den Damen am Ort 
am Leben gehalten. In den letzten Jahren ist dies leider 
etwas in Vergessenheit geraten. Die Übungsbeteiligung 
der Damen hat abgenommen. Es gab schließlich nur noch 
4 akti ve Feuerwehrfrauen in Kollersried. Da diese berufs-
täti g sind, stellte sich irgendwann die Frage, was passiert 
wenn die Feuerwehr Kollersried tagsüber zu einem Ein-
satz alarmiert wird. Und so fassten wir den Gedanken, 
die Damengruppe zu reakti vieren. Wir machten im Mai 
2017 einen Infoabend für die Damen in unserem Dorf. 
Die beiden Kommandanten, der Vorstand und die Frau-
enbeauft rage stellten sich den Fragen der Damen.
Wir konnten so 11 Frauen für die akti ve Mannschaft  
gewinnen und haben jetzt ein Verhältnis von 22 Männern 
zu 15 Frauen. Teilweise sind es viele, die schon Goldrot 
im Löschaufb au haben, aber auch neue Einsteigerinnen. 
Seitdem haben wir einen extra Übungsplan für die 
Damen, der sich stark am MTA Basismodul orienti ert.    
So können wir die Grundfähigkeiten wieder auff rischen 
bzw. beibringen. 
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Ausbildung mit dem Schaumtrainer
Bei der Feuerwehr Hohenschambach fand im März eine besondere 
Übung mit sehr hoher Beteiligung statt. Der Schaumtrainer war das 
Thema der Übung, die alle Teilnehmer begeisterte. Der Löscherfolg 
bei bestimmten Bränden kann durch den Einsatz von Schaummit-
teln deutlich erhöht werden. Hierzu ist es aber notwendig, einige 
Kenntnisse in diesem Bereich zu erwerben. Um diese Kenntnisse 
auch praktisch üben zu können, wurde vom KFV Regensburg ein 
Schaumtrainer beschafft. Mit diesem Trainingsgerät werden im Mini-
aturformat verschiedene Schaumarten erzeugt und verschiedene 
Aufbring-Methoden können simuliert werden. Wir empfehlen jeder 
Feuerwehr, sich den Schaumtrainer für eine Übung auszuleihen.

Öffentlichkeitsarbeit
In diesem Jahr fanden einige Aktionen der Feuerwehren um Hemau 
zur Öffentlichkeitsarbeit statt. Die Feuerwehren aus dem gesamten 
Gemeindebereich präsentierten sich am Hemauer Frühlingsmarkt 
mit einer Fahrzeugschau und einigen Aktionen für Kinder. Dieser Tag 
wurde mit großer Freude von den Besuchern des Marktes angenom-
men. Die Resonanz war durchweg positiv. 
Schon bei den Kleinsten ist das Thema Feuerwehr wichtig, daher hat 
sich die Mutter-Kind-Gruppe Hohenschambach die Ortsfeuerwehr 
angesehen. Den Kindern wurde die Ausrüstung sowie die Fahrzeuge 
vorgestellt. Mit ersten kleinen Löschversuchen wurden schon prak-
tische Erfahrungen gesammelt. Der Besuch blieb den Kindern in guter 
Erinnerung. 

Gemeinschaftsübung der
Feuerwehren Langenkreith und Klingen
Eine jährliche Gemeinschaftsübung ist schon lange Tradi-
tion zwischen den beiden Ortschaften aus dem Gemeinde-
bereich Hemau. In diesem Jahr wurde ein Waldbrand bei 
Langenkreith angenommen. In dieser Übung kamen auch 
Güllefässer zum Einsatz und ein Pufferbehälter für Wasser 
wurde mit den Materialien, die auf den Fahrzeugen vorhan-
den sind, provisorisch gebaut. 
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KBM-Bezirk West 3

Festausschuss mit Festdamen

Feuerwehren:
Beratzhausen  Brunn   Rechberg   Heimberg
Mausheim  Frauenberg Oberpfraundorf Deuerling 
Bergstetten   Endorf  Großetzenberg Laaber
Schaggenhofen Schwarzenthonhausen

Kreisbrandmeister: Johannes Nigl

15. April 1894  Gründung mit 18 Mitgliedern
1910 (12. Mai) 1. Fahnenweihe
1894 bis 1957  Feuerwehrgeräteschuppen beim   
 Anwesen Seehans (Hausname)/ Ebenhöch
1957  1. Gerätehaus am Dorfplatz eingeweiht
1959  1. Motorspritze TS  4 (Fa. Ziegler) übernommen 
1961  Bau des Löschweihers
1973 (12.08.)  Übernahme eines gebr. TSA mit TS 8/8
1976  Bau der Zisterne am ehem. Löschweiher
1979 (08.-11.06)  85jähr. Gründungsfest
1986  Gründung der Jugendfeuerwehr
1991 (11.05.)  Einweihung des 2. neuen Gerätehauses
1994 (20.05.)  Übernahme und Weihe des neuen TSF
1994  100jähr. Gründungsfest mit Fahnenweihe
1994  Kauf einer TS 8/8 aus Vereinsmitteln
1997  Anschaffung Notstromaggregat u. Lichtmast
2000  Anschaffung Flex, Tauchpumpe. u. Motorsäge
2004 (09.-11.07.)  110 jähr. Gründungsfest
2006  Anschaffung Schaumlöscher (CAFS)
2007  Einweihung der neuen TS 8/8 aus Vereinsmitteln
2009  Renovierung Gerätehaus
2015 (10.05.)  Einweihung des neuen TSF 
2019 (20.- 23.06.) 125-jähriges Gründungsfest

Chronik der FF Bergstetten
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Die älteste Wehr im Tal
der Schwarzen Laber feiert

Akti ve Mannschaft  mit Jugend- und Kinderfeuerwehr der FF Laaber

Übung am Marktplatz Laaber im Jahre 1936 
mit der neubeschafft  en Motorspritze

Kurzchronik
1869 Gründung der FF Laaber
1871 Fahnenweihe der 1. Fahne
1909 40-jähriges Bestehen
1928 Mannschaft swagen wurde beschafft  
1936 Ankauf einer Motorspritze mit 1300l/min
1943- 20 Einsätze bei Bombenangriff en auf die Städte 
1945 Nürnberg und Regensburg
1945 Beschaff ung eines Löschgruppenfahrzeuges LF15
1950 Einweihung Gerätehaus in der Beratzhausener Str.
1950 80-jähriges Gründungsfest (kriegsbedingt)
1969 100-jähriges Gründungsfest mit Fahnenweihe
1974 Indienststellung eines Löschgruppenfahrzeuges LF8
1979 110-jähriges Gründungsfest
1984 Ernennung der FF Laaber zur Stützpunktf euerwehr
1989 Beschaff ung eines Tanklöschfahrzeuges TLF16/25 mit Rett ungssatz
1989 Einweihung des Feuerwehrgerätehauses in der Frühlingsstrasse
1994 125-jähriges Gründungsfest
2001 Beschaff ung eines Mehrzweckfahrzeuges MZF
2004 Indienststellung eines Lichtmastanhängers und 
 eines Löschgruppenfahrzeuges LF10/6 Allrad mit Rett ungssatz
2007 Ankauf eines Ölschadensanhängers
2009 140-jähriges Gründungsfest
2011 Gründung der Kinderfeuerwehr „Löschlöwen“
2012 Kauf eines Gerätewagen Logisti k GW/L 1
2014 wurde der Pulverlöschanhänger P-250 aus dem Jahre 1974 ersetzt
2014 Aufnahme des 500. Mitgliedes der FF Laaber
2016 Neubeschaff ung des Mehrzweckfahrzeuges
2018 Beschaff ung eines Löschgruppenfahrzeuges LF20 mit Rett ungssatz
2019 150-jähriges Gründungsfest vom 30.05. – 03.06.2019

Festprogramm
Donnerstag, 30. Mai 2019
Ab 10:00 Uhr Vatertags Frühschoppen mit den 
  Laabertaler Musikanten 
14:00 Uhr Oldti merausstellung mit Rundfahrt 
16:00 Uhr  Sti mmungsabend mit Stand by
   - Eintritt  frei -
  mit Preisverleihung der am stärksten 
  angemeldeten Vatertagsgruppe

Freitag, 31. Mai 2019
Ab 18:00 Uhr Totengedenken am Kriegerdenkmal
  Sti mmungsabend mit Die Wickies   
  - Eintritt  frei –

Samstag, 01. Juni 2019
14:00 Uhr    Senioren- und Familiennachmitt ag 
  mit ermäßigten Preisen an den 
  Fahrgeschäft en
  Sti mmungsabend mit 
  Froschhaxn Express - Eintritt  frei –

Sonntag, 02. Juni 2019
09:00 Uhr Kirchenzug
09:30 Uhr Festgott esdienst
14:00 Uhr  Festzug
Im Anschluss Unterhaltung mit der Band D´Rebell´n  
  –Eintritt  frei-

Montag, 03. Juni 2019
19:00 Uhr Tag der Betriebe und Behörden 
  mit Ö‘ha - Eintritt  frei -
22:30 Uhr Feuerwerk zum Festausklang

14:00 Uhr    Senioren- und Familiennachmitt ag 
  mit ermäßigten Preisen an den 
  Fahrgeschäft en
  Sti mmungsabend mit 
  Froschhaxn Express - Eintritt  frei –

Im Anschluss Unterhaltung mit der Band D´Rebell´n  

19:00 Uhr Tag der Betriebe und Behörden 

39



Unterstützungsgruppe Örtliche Einsatzleitung (UG-ÖEL)

von links nach rechts: 

Alfons Fuchs (Leiter der UG-ÖEL - FF Wolfsegg), 
Christian Mayer (FF Wolfsegg), Achim Regens-
burger (FF Hemau), Alois Hartmann (FF Laaber), 
Johann Schießl (FF Frauenberg), Florian Ziegaus 
(FF Hemau), Markus Schießl (FF Frauenberg), 
Thomas Hofmann (FF Pielenhofen), Christoph 
Sonntag (FF Hemau), Andreas Zankl (FF Kareth), 
Daniel Meindl (FF Pielenhofen), Lukas Wachtveitl 
(FF Hainsacker), Florian Straller (stv. Leiter UG-
ÖEL - FF Riekofen); 

Auf dem Bild fehlen: Fritz Amann (FF Petten-
dorf), Dieter Eichenseher (FF Hohenschambach), 
Robert Wachtveitl (FF Hainsacker), Martin Stieg-
ler (FF Pettendorf), Marco Strehl (FF Steinsberg), 
Peter Obletzhauser (FF Pielenhofen), Anton Höpfl 
(FF Schierling), Christian Men (FF Wörth/Do.), 
Markus Schmidbauer (FF Wörth/Do.)

Standort: 
Fahrzeughalle in der Gemeinde Wolfsegg 
voraussichtlich ab Ende 2019 im neuen Kreisbauhof im 
Gewerbegebiet Mintraching/Barbing bei Rosenhof an der BAB A3

- 4 Funk-, PC-, Telefonarbeitsplätze
- 4 vernetzte Arbeitsplatz-PCs
- Wetterstation
- Stromerzeuger 13 kVA, supersilent
- SAT- Com.-Anlage
- Standheizung / Klimaanlage
- Powermoon
- Schnelleinsatzzelt
- Mobile Sirene
- elektrisch ausfahrbare Markise
- Sinuswandler 12V/230V, 1600 Watt
- Handlampen
- Flipcharts / Whiteboards
- Digitalkamera, Fernglas, Megafon
- Umfeldbeleuchtung in LED
- 3 MRT, 3 HRT
- Analoges FuG 8
- Telefonanlage
- Funkmast elektropneumatisch
- LTE / WiFi / GPS / WLAN Router in zwei Netzen
  (D1, D2 oder über Satellit)
- Multifunktionsgerät (Fax, Kopierer, Scanner, Drucker, DIN A3)
- Werkzeugkasten, Rettungsrucksack, Absperrmaterial

Kater Regensburg Land 12/1
(Auslieferung März 2018)
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Die UG-ÖEL gibt es seit 1990. Der Einsatzbereich erstreckt sich auf den gesamten 
Landkreis Regensburg. Die Unterstützungsgruppe Örtliche Einsatzleitung (UG-ÖEL) ist eine 

Katastrophenschutzeinheit, die den Örtlichen Einsatzleiter (ÖEL) – den takti sch-operati ven Leiter eines Katastrophenschutzeinsatzes 
– unterstützt. Träger der UG-ÖEL ist seit 1995 der Landkreis Regensburg, vorher war der Bund Träger.

Wer ist die UG-ÖEL?

Die Mannschaft  
kommt quer aus 

dem ganzen Landkreis von den Feuerwehren: Wolfsegg, Wörth/ D, Schierling, Riekofen, Kareth, 
Hohenschambach, Steinsberg, Laaber, Hemau, Hainsacker, Frauenberg, Pett endorf, Pielenhofen.
Die Mitglieder benöti gen alle die Feuerwehrgrundausbildung sowie einen Funklehrgang.  
Es wird angestrebt, möglichst alle Mitglieder auf Gruppenführerlehrgang und auf den Lehrgang 
Angehöriger einer UG-ÖEL zu schicken. Weitere Interessierte sind herzlich willkommen,   
besonders aus dem östlichen Landkreis, aus dem Bereich des neuen Standortes.

Wer ist die Mannschaft  der UG-ÖEL?

Die Mitglieder nahe am Fahrzeugstandort 
fahren die Fahrzeuge direkt an und rücken 

damit aus. Andere fahren je nach Einsatzort direkt an oder man trifft   sich unterwegs mit den Einsatzfahrzeugen im Rendezvousver-
fahren. Wer wann wie was macht, hängt von der Lage ab und richtet sich nach den Anforderungen des ÖEL.Generell wird während 
der Anfahrt bereits mit der Führung des Einsatztagebuches anhand der Rückmeldungen am Funk begonnen. Ebenso wird bereits eine 
Kräft eübersicht anhand des Alarmfaxes erstellt. An der Einsatzstelle wird dann die  örtliche Einsatzleitung aufgebaut und gekennzeich-
net. Eine Stromversorgung wird sichergestellt.

Wie läuft  ein
Einsatz der UG-ÖEL 
typischerweise ab?

Kater Regensburg Land 14/1
- analoges FuG 8 
- 1 MRT , 1 HRT
- 1 Mobiltelefon 
- Schreibmaterial / Vordrucke
- Feuerlöscher
- mechanisch ausfahrbare Markise
- Besprechungsti sch

Weitere Beladung und Ausrüstung zum Teil in  einem Anhänger untergebracht

Bei besti mmten Alarmsti chworten wird 
die UG-ÖEL automati sch nach Alarmplan 

mit alarmiert. Ansonsten können die 5 im 
Voraus benannten ÖEL des Landkreises 
Regensburg (KBR und KBIs) die UG-ÖEL 

nach Bedarf alarmieren lassen.

Wann wird die 
UG-ÖEL alarmiert?

- Einrichten einer Führungsstelle
- Informati on der FüGK über Standort und Erreichbarkeit
- Einrichten und Kennzeichnen der ÖEL (z.B. grünes Rundumlicht ELW)
- Kommunikati on aufrechterhalten zwischen unterstellten Fachdiensten und übergeordneten Behörden.
- Herstellen, aufrechterhalten und betreiben der Kommunikati onsverbindungen zu allen beteiligten 
 (vor allem ILS, verschiedene Möglichkeiten ausschöpfen und nutzen: Funk, Fax, Telefon, E-Mail, EPS Web, Lumis)
- Führen der Lagekarte
- Führen des Einsatztagebuches
- Unterstützung des ÖEL
  - bei der Lageerkundung ( z.B. durch Kartenmaterial, Bilder usw.)
  - der Einsatzplanung
  - bei der Koordinierung und Überwachung der Kräft e (Kräft eübersicht)
  - Assistenz für den ÖEL sowie für die Abschnitt sführer
  - die UG-ÖEL ist dem ÖEL unterstellt und stellt Technik und Personal.

Welche Aufgaben hat die UG-ÖEL?

30.01.18 THL 3, VU, Diesenbach
31.01.18 THL 3, VU, Stadlhof-Bernhardswald
31.01.18 THL 1, VU, Ziegelhütt e-Lappersdorf
04.02.18 Absicherung Faschingszug, Regensburg
31.03.18 THL 3, Eitlbrunn, Waldunfall Person eingeklemmt
13.05.18 Verkehrsabsicherung Regensburg Marathon, Regensburg
09.06.18 Verkehrsabsicherung Triathlon, Kallmünz
05.07.18 B Zug, Brand Lokomoti ve, Sünching
05.08.18 Verkehrsabsicherung Triathlon Tristar, Schwetzendorf
11.08.18 B4, Brand landwirtschaft liches Anwesen, Eltheim-Barbing
01.09.18 B4, Brand  landwirtschaft liches Anwesen, Schaggenhofen
08.09.18 B4, Brand  landwirtschaft liches Anwesen, Roith-Mintraching
21.09.18 THL 1, VU, BAB A3 Passau-Nürnberg, Wörth Ost/ Wörth-Wiesent
28.09.18 B BMA, BMA Burg Wolfsegg
29.09.18 Verkehrsabsicherung, VU, BAB A3 AS Neutraubling
01.10.18 ABC B, Brand Tankstelle, Neutraubling
15.10.18 B Wald, Waldbrand groß, Kürn

Einsätze der UG-ÖEL - Landkreis Regensburg 2018
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Neue Fahrzeuge

Wechsellader FF Regenstauf mit AB-Sonderlöschmittel

TLF 3000 FF Tegernheim

LF 8/6 + HVO FF Rechberg

MTW FF Wiesent

MZF FF Nittendorf

MLF FF Rosenhof-Wolfskofen

DLK 23-12 FF Beratzhausen

HLF 20 FF Obertraubling

Seite FF Lkr Endfassung 2019.indd   4 07.02.2019   18:59:56
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MLF FF Rosenhof-Wolfskofen

LF 20 FF Laaber
HLF 20 FF Köfering

TSF-Logistik FF Aufhausen

MTW FF Sarching

MTW FF Wolfsegg MZF    FF Lappersdorf

HLF 20 FF Oberpfraundorf

HLF 20 FF Obertraubling

Seite FF Lkr Endfassung 2019.indd   5 07.02.2019   18:59:58
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Termine2019
März    
09. – 19. Lehrgang „Atemschutzgeräteträger“ KBI-Bezirk Süd in Mintraching 
12. - 13. Lehrgang „Sprechfunker/MTA“ KBI-Bezirk Nord  
13.  Seminar VU KBI_Bezirk Süd/Ost  September
16.  Seminar THL KBI-Bezirk Nord/West  09. - 10.  Lehrgang „Sprechfunker/MTA“ in Beratzhausen
27.  Vegetati onsbrandbekämpfung KBI-Bezirk Nord/West 11. - 19.  Lehrgang „Gefahrgut - Teil 1“   in Neutraubling
  17. - 28.  Lehrgang „Maschinisten“ KBI-Bezirk Nord
April   20. - 21.  Erste-Hilfe-Kurs KBI-Bezirk Ost
11. - 12.  Lehrgang „Sprechfunker/MTA“ KBI-Bezirk Süd 
26. - 27.  Erste-Hilfe-Kurs KBI-Bezirk West in Hemau Oktober
27. - 07.05.  Lehrgang „Atemschutzgeräteträger“ KBI-Bezirk Ost  02. - 12.  Lehrgang „CSA“   in Neutraubling
  07. - 19.  Lehrgang „ Absturzsicherung“ KBI_Bezirk Nord/West
Mai   07.  Lehrgang „Sprechfunker/MTA“ KBI-Bezirk Ost
02. - 03.  Lehrgang „Sprechfunker/MTA“ in Hemau 18. - 19.  Erste-Hilfe-Kurs KBI-Bezirk Nord
04.  Seminar Waldbrand KBI-Bezirk Nord/West  23. Seminar VU KBI-Bezirk Nord/West
11.  „Absturzsicherung“ Auff rischung    26.  Seminar THL KBI-Bezirk Süd/Ost
14. - 25.  Lehrgang „Maschinisten“ KBI-Bezirk West  
18.  Seminar Waldbrand KBI-Bezirk Süd/Ost  November
18.  EMS Schulung in Mintraching  05.  Jugendwartversammlung Ost
   06.  Jugendwartversammlung Süd
Juni  09.  Lehrgang „Sprechfunker/MTA“ KBI-Bezirk Ost
12. - 13.  Lehrgang „Sprechfunker/MTA“ in Reserve 12.  Jugendwartversammlung West
20. - 01.07.  Lehrgang „ Absturzsicherung“ KBI-Bezirk Süd/Ost 15.  Jugendwartversammlung Nord
22.  TUIS-Tag 2019   bei Wacker Chemie Burghausen  25. Lehrgang „Sprechfunker/MTA“
29. - 09.07. Lehrgang „Atemschutzgeräteträger“ KBI Nord/Süd  08. Kommadantenwinterschulung Nord
  15. Kommandantenwinterschulung West
Juli   21. Kommandantenwinterschulung Süd
16. - 27.  Lehrgang „Maschinisten“ KBI-Bezirk Ost  29. Kommandantenwinterschulung Ost
25. - 06.08. Lehrgang „Maschinisten“ KBI-Bezirk Süd in Hagelstadt
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Im Juni 2017 wurde die Fire-Flash-
Box des Bezirksfeuerwehrverbandes 
Oberpfalz erstmals den Feuerweh-
ren, aber auch der Presse vorgestellt. 
Vorangegangen waren intensive Ein-
weisungs- und Übungsdurchgänge 
durch die Atemschutzverantwort-
lichen der Landkreise.
Die gasbefeuerte Brandsimulations-
anlage wurde dafür auf dem Übungs-
gelände der Staatl. Feuerwehrschule 
Regensburg aufgebaut und betriebs-
bereit vorbereitet.
Den Feuerwehren, welche die ersten 

Übungsdurchgänge bestritten, wurde kurz das neue Ampelsystem 
für die Türöffnung vorgestellt. Anschließend erhielten sie durch KFB 
Rainer Stadlbauer eine kurze Einweisung in die Fire-Flash-Box.
Nachdem sich die einzelnen Trupps vollständig ausgerüstet hatten, 
wurde eine kurze Wärmegewöhnungphase absolviert. Anschließend 
wurden durch den Ausbilder verschiedene Übungsszenarien simu-
liert.
Durch die Kombination der 5 verschiedenen Brandstellen innerhalb 
und außerhalb der Übungsanlage können je nach Ausbildungsstand 

verschiedene Schwierigkeitsgrade und Einsatzlagen dargestellt werden. Die Teilnehmer der einzelnen Übungsdurchgänge äußerten sich bei 
der abschließenden Übungsbesprechung sehr positiv über die Übungsmöglichkeiten, die in der mobilen Fire-Flash-Box stecken.
Die Fire-Flash-Box des BFV Oberpfalz wurde durch eine Spende der BMW Charity finanziert und steht den Oberpfälzer Feuerwehren zur 
Verfügung.

Atemschutzleistungsbewerb in Hemau

Im Rahmen des Festjahres zum 150-jährigen Jubiläum war die FF Hemau Gastgeber für den Atemschutzleistungsbewerb 2017 des 
Bezirksfeuerwehrverbandes Oberpfalz. 
Am 17. und 18. März 2017 stellten sich rund 140 Atemschutztrupps der Feuerwehren aus der gesamten Oberpfalz dieser anspruchsvollen 
Prüfung. Alle Trupps hatten sich intensiv auf die 5 Stationen vorbereitet. Nach der Überprüfung der Geräte und Ausrüstungsgegenstände 
waren bei der 1. Station die Pressluftatmer und Zusatzausrüstung möglichst fehlerfrei in einer vorgegebenen Zeit anzulegen. Bei den 
folgenden Aufgaben mussten die Atemschutzgeräteträger ihr praktisches Können und Wissen bei einer Personenrettung und einem 
Innenangriff unter Beweis stellen. 
Bei der 4. Station wurde die Ausrüstung wieder abgelegt, ein Flaschenwechsel und schließlich die Einsatzkurzprüfung gefordert. Aus 
dem Bereich Gerätekunde müssen dazu Fragen beantwortet werden. Bei der letzten schriftlichen Prüfung galt es Fragen rund um das 
Thema Atemschutz zu beantworten. Einhellige Meinung der Teilnehmer, aber auch der Führungskräfte war, dass durch diesen Bewerb 
das Wissen in Theorie in Praxis eines jeden einzelnen Atemschutzgeräteträgers weiter gefestigt und natürlich ausgebaut wird.
Nach erfolgreichem Bestehen der 5 Stationen konnten die Besitzurkunden und die Abzeichen in Silber bzw. Bronze durch die Führungs-
kräfte des BFV Oberpfalz an die erfolgreichen Trupps verliehen werden.

Heißausbildung mit der Fire-Flash-Box

   40

In stIller ehrfurcht gedenken wIr unserer toten 
feuerwehrkameraden und werden In Ihrem sInne 
zum wohle der feuerwehren weIter wIrken. 
dIe feuerwehren des landkreIses regensburg 
trauern um eIne VIelzahl Von feuerwehrkameraden.

Infoheft_2018_Final.indd   40 19.02.2018   17:57:53
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Kreisausbildung

Von A wie Absturzsichcherung bis V wie VU-Seminar werden den Feuerwehren auf Landkreisebene eine Vielzahl an Lehr-
gängen und Ausbildungsveranstaltungen geboten. Die zuständigen Kreisbrandmeister und externe Ausbilder stellen jährlich 
einen umfangreichen Ausbildungskatalog zusammen.
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Werkstatt 
Als Meisterwerkstatt für alle 

Automarken beherrschen 
 die Experten vom Bosch Car 

Service moderne Autotechnik 
 und sorgen jederzeit für optimale 

Funktion der Fahrzeuge. 
 High Power - Textilwäsche 

Bei uns wird jeder PKW und Transporter 
mit Hand und Herz gewaschen, die 
Wartezeit können Sie sich mit einer 
Tasse Kaffee verkürzen. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 

Warum bei uns kaufen? 
• Bester Service in Ihrer Nähe 
• kompetentes Fachpersonal  
• Meisterwerkstatt seit über 30 Jahren 
• keine versteckten Kosten 
• Inzahlungnahme möglich 
 
 
 
    

 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Gewerbepark A 1 ◦ 93086 Wörth/Donau  

Telefon: 09482/80248-0 ◦ E-Mail: info@auto-huenn.de  
Montag - Freitag 08:00 - 18:00 Uhr, Samstag 09:00 - 15:00 Uhr 

 
 

EU-Fahrzeuge zu TOP Preisen, direkt an der Autobahnausfahrt Wörth a. d. Donau/Wiesent 

 

DAHEIM STATT HEIM 
Rundum-Betreuung & 
Pflege im eigenen Zuhause

PROMEDICA PLUS Oberpfalz-Süd 
Marktplatz 6 | 92421  Schwandorf
Mobil: +49(0)151 / 44 25 18 29
Telefon: +49 (0)9431 / 99 92 895
oberpfalz-sued@promedicaplus.de
www.promedicaplus.de/oberpfalz-sued

Rundum-Betreuung und Pflege 
im eigenen Zuhause.

Ich rücke nicht nur aus wenn´s 
brennt, auch die Pflege ist mein 

Einsatzfeld.

Ihr Ansprechpartner: Benjamin Dams



ZUR STELLE, WENN 
ES DRAUF ANKOMMT.

NICHT ALLES, WAS WIR FÜR SELBSTVERSTÄNDLICH NEHMEN,
IST ES AUCH: DANKE FÜR IHREN GROSSARTIGEN EINSATZ.

Werk Regensburg

Das BMW Group Werk Regensburg mit seinen mehr
als 9.000 Mitarbeitern ist fest in der Region verankert.
Wir unterstützen den RESCUE-Preis des Rettungs-
zentrums Regensburg und engagieren uns für viele 
weitere Partner in Kultur, Sport, Bildung, Umwelt 
und Soziales. Mehr zum Standort fi nden Sie unter 
www.bmw-werk-regensburg.de


